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Mittwoch, 17. Februar, 9 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Brettach 

 

Frauenfrühstück 

Herzliche Einladung ! 
 

Ihr Frauenfrühstücks-Team 
Evangelischer Gemeinschaftsverband  
Evangelische Kirchengemeinde Brettach 
 

             Unkostenbeitrag 5,- €  
        Ein Büchertisch wird aufgestellt 

    

„„„„Was im Leben Was im Leben Was im Leben Was im Leben     
    wwwwirklich irklich irklich irklich zählt!zählt!zählt!zählt!““““        
 

Referentin: 
Frau Gaby Sons aus  
Walldorf-Häslach 

Mittwoch, 17. Februar, 9 Uhr
Evang. Gemeindehaus Brettach

Frauenfrühstück

Herzliche Einladung !

Ihr Frauenfrühstücks-Team

Evangelischer Gemeinschaftsverband

Evangelische Kirchengemeinde Brettach

Unkostenbeitrag 5,- €

Ein Büchertisch wird aufgestellt
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Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
bundeseinheitliche Rufnummer 116 117 

Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071122

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 11.2. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., 
 Bad Friedrichshall-Mitte,  Tel. 07136/98110
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Fr. 12.2. Apotheke im Kauland, Rötelstr. 35, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/922194
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Sa 13.2. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
So. 14.2. Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/2296
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Mo. 15.2. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
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 Tel. 07139/1312
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Di 16.2. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,  
 Tel. 07132/6619
 Apotheke am Markt, Marktplatz 27, Kupferzell, 
 Tel. 07944/2215
Mi 17.2. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Wahlscheinantrag zur Landtagswahl am 13. März 
2016 bequem per Internet
Zur Landtagswahl am 13. März 2016 können Wahlscheine mündlich, 
schriftlich oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elek-
tronischer Form beantragt werden (§ 19 Abs. 1 Satz 2 LWO)-.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheines per Internet 
auf unserer Homepage www.langenbrettach.de an. Beim Aufruf des 
Links „Wahlscheinantrag für die Landtagswahl“erhalten Sie ein Erfas-
sungsformular für Ihre Antragsdaten..
Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das 
Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen 
nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu 
lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in 
eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antrags-
daten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis überein-
stimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein 
und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend 
per Amtsbote zugestellt. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten 
benötigen wir unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbe-
zirks- und Wählernummer.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können 
Sie auch formlos per E-Mail an andrea.homm@langenbrettach.
de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren 
Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahl-
amt im Rathaus Langenbrettach, Rathausstr. 1, Frau Homm, Zimmer 
3, Tel. 07139/9306-22, Fax 07139/9306-66 oder 
E-Mail: andrea.homm@langenbrettach.de.
Bitte beachten Sie, dass Wahlscheinanträge per Internet nur bis Frei-
tag, 11. März 2016, 12.00 Uhr, möglich sind, da die Unterlagen sonst 
nicht mehr zugestellt werden können.

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 1. Rate  der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.2.2016  hin. 
Die Abgabenplichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge recht-
zeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge (1 % pro Monat) nach 3 Tagen erhoben werden 
müssen.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass falls sich die Grundsteuer 
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat, Sie für 2016 keinen 
neuen Bescheid erhalten (siehe auch Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt Nr. 1 vom 8.1.2016). Es sind dann die gleichen Beträge 
wie im Jahr 2015 zu zahlen.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum obengenannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden.
Ihre Gemeindekasse 

Schützt unsere Umwelt!

Haltet die 
Gemeinde sauber!
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Allgemeiner Hinweis
Die Ablesung der Wasserzähler erfolgte im Dezember 2015 durch 
die Kunden selbst (= Kundenselbstablesung). Der Zählerstand wurde 
dann auf Grundlage des Standes am Ablesetag per EDV auf den 
31.12. hochgerechnet.
Folgende Gebührensätze sind ab 1. Januar 2016 gültig:

Frischwasser 2,59 €/cbm zzgl. 7% Mehrwertsteuer
Schmutzwasser 2,39 €/cbm
Niederschlagswasser 0,42 €/je qm versiegelte Fläche
Monatliche Grundgebühren 
für Wasserzähler 

Q3   4:  1,75 €/zzgl. 7% MwSt.
Q3 10:  3,50 €/zzgl. 7% MwSt.
Q3 16:  5,25 €/zzgl. 7% MwSt.
Q3 25:  8,76 €/zzgl. 7% MwSt.

Bei den für 2016 errechneten Abschlagsbeträgen wurden diese 
Anpassungen bereits für Sie berücksichtigt.
Bei Fragen zur Abrechnung wenden Sie sich bitte an Frau Roos,  Tel. 
07139/9306-33 oder barbara.roos@langenbrettach.de
Ihre Gemeindeverwaltung Langenbrettach

Stellenausschreibung
Gemeinde Langenbrettach  Landkreis Heilbronn
Bei der Gemeinde Langenbrettach ist ab 1.4.2016 die Stelle 
eines/einer

Mitarbeiters/Mitarbeiterin für den Bauhof
neu zu besetzen.
Die Aufgaben des Bauhofs umfassen schwerpunktmäßig die 
Plege und Unterhaltung der gemeindeeigenen Grünanlagen, 
Spielplätze und Friedhöfe, die Straßenunterhaltung und -reini-
gung, Winterdienst sowie Unterhaltungsarbeiten an gemeindeei-
genen Anlagen und Einrichtungen. Außerdem die Sicherstellung 
der gemeindlichen Wasserversorgung.
Der/die Bewerber/-in soll nach der notwendigen Berufstätig-
keit eine Weiterbildung zum/zur Netzmonteur/-in besuchen und 
schwerpunktmäßig im Bereich Wasserversorgung eingesetzt 
werden.
Unsere Erwartungen
 - abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf, 

vorzugsweise Metall-, Elektro- oder Bauberuf
 - Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit
 - Pkw-Führerschein
 - selbstständiges und ergebnisorientiertes Arbeiten
 - technisches Verständnis und gute handwerkliche Fähigkei-

ten
 - körperliche Belastbarkeit
 - Bereitschaft zur Weiterbildung
 - Übernahme von Bereitschaftsdienst
 - Geschick bei der Anleitung und der Führung von Menschen

Wir bieten
 - ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
 - tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD
 - fachspeziische Fort- und Weiterbildung
 - die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Bewerbungen für diese interessante Tätigkeit senden Sie bitte 
bis 15. Februar 2016  an das Bürgermeisteramt 74243 Langen-
brettach, Hauptstr. 48. Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm unter 
Tel. 07139/9306-22 oder 
andrea.homm@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.
Hinweis: Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückge-
schickt, sondern nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. 

Folgende Grundstücke kann die Gemeinde Langen-
brettach kurzfristig neu verpachten
Gartenläche Westteil von Flurstück Nr. 197 Kirchgärten, Grund-
stücksgröße ca. 70 qm. Das Grundstück soll weiterhin als reine Gar-
tenläche bewirtschaftet werden.
Das Grundstück wird auf unbestimmte Zeit neu verpachtet. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Roos, Zimmer 22, Tel. 
07139/9306-33.

Information zum Baubeginn an der Brücke in der 
Cleversulzbacher Straße
Die Bauarbeiten an der Brücke haben nun mit der Bohrung der Grün-
dungen bis 13m Tiefe begonnen. Mit dem Abbruch der Brücke wird 
voraussichtlich am 15.02.2016 begonnen, nachdem die Fußgänger-
brücke errichtet wurde und die Fundamente getrocknet sind.
Ein Überfahren der Brücke ist nun nicht mehr möglich.
Die überörtliche Umleitung wird ausgeschildert. Für den landwirt-
schaftlichen Verkehr wird eine Umleitung über den Feldweg nach 
Langenbeutingen und über den Helmbundweg nach Neuenstadt 
möglich sein.

Wasser- und Abwassergebühren
Jahresendabrechnung für 2015
Unsere Jahresabrechnung 2015 der Wasser- und Abwassergebüh-
ren ist erstellt und die Gebührenbescheide wurden an die Abgabe-
plichtigen versandt.
Die für 2015 geleisteten Abschlagszahlungen sind bereits mit der 
Jahresschuld verrechnet. Im Falle eines verbleibenden Restbetra-
ges ist dieser am 15.3.2016 zur Zahlung fällig. Bitte geben Sie Ihr 
Buchungszeichen - beginnend mit 5.8888.... im Verwendungszweck 
Ihrer Überweisung an. Bei erteiltem SEPA-Lastschriftmandat erfolgt 
die Abbuchung durch die Gemeinde zu den Fälligkeitsterminen 
automatisch.
Der Jahresverbrauch des Vorjahres bildet jeweils die Basis für die 
Abschlagszahlungen des Folgejahres. Diese sind zum 15.3., 15.6., 
15.9. und 15.12. im Jahr 2016 zahlungsfällig.
Für die Abschlagszahlungen erfolgt generell keine separate Rech-
nung oder dergleichen; sie sind unaufgefordert an die Gemeindekas-
se zu den genannten Fälligkeitsterminen zu überweisen.
Auf der Jahresendabrechnung sind die Höhe der Abschlagszah-
lungen und die jeweiligen Fälligkeitstermine zur Kenntnis für Sie 
dargestellt.
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Bei Interesse wenden Sie sich bitte bis zum 29.2.2016 mit einem 
schriftlichen Pachtangebot an Frau Roos.
barbara.roos@langenbrettach.de
Ihre Gemeindeverwaltung

Parkverbot im Vorderen Mühlweg und im Helmbund-
weg

Der Vordere Mühlweg in Langenbeutingen und der Helmbundweg in 
Brettach dienen über die Zeit der Sperrung der Brücke als Umleitung 
für den landwirtschaftlichen Verkehr. Damit die landwirtschaftlichen 
Fahrzeuge ungehindert fahren können, hat die Gemeinde im Helm-
bundweg und im Vorderen Mühlweg Parkverbotsschilder aufgestellt. 
Diese sind unbedingt zu beachten und einzuhalten. Wir werden dies 
kontrollieren.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

2. Brennholzversteigerung Gemeindewald Langen-
brettach

Flächenlose und Brennholz in langer Form (Brennholzpolter) aus 
folgenden Waldorten des Gemeindewaldes Langenbrettach werden 
am Freitag, 19. Februar 2016, ab 18.30 Uhr (Saalöffnung 18.00 Uhr) 
im Feuerwehrgerätehaus Brettach versteigert:
Flächenlose Distrikt 4 Brettacher Holz
• Abt. 3 Aspe (Nr. 431 und 432)
• Abt. 8 Siebeneicherweg (Nr. 481 - 484)
• Abt. 9 Kessel (Nr. 491 - 494)
• Abt. 10 Grünhäusleschlag (Nr. 406)
• Abt. 12 Hahnensteigle und 13 Gluckwiese (Nr. 415)
• Abt. 13 Gluckwiese (Nr. 414).
Brennholzpolter
Fertig aufbereitete Polter liegen an folgenden Waldwegen:
Distrikt 4 Brettacher Holz  (Holzlisten 701 und 702)
Zwillingseichenweg (P. 38 - 41)
Hahnensteigle (P. 42 - 44 und 67)
Kesselweg (P. 45 und 47)
Seeweg (P. 46 und 48 - 54)
Aspenweg (P. 55 - 59)
Siebeneicherweg (P. 60 und 61)
Steinbruchweg (P. 62 - 65)
(Holzliste 722)
Zwillingseichenweg (P. 70)
Diebsklingeweg (P. 77)
(Holzliste 713)
Zwillingseichenweg (P. 49 / Lärche)
Himmelweg (P. 50 / Nadelholz).
Die Polter werden mit der entsprechenden Nummer sowie der Masse 
in Festmetern (1 Festmeter entspricht ca. 1,4 Raummetern) gekenn-
zeichnet. Zur Besichtigung der Lose ist das Befahren der Waldwege 
mit einer max. Geschwindigkeit von 30 km/h auf eigene Verantwor-
tung erlaubt. Auf Waldbesucher und Absperrungen ist besonders zu 
achten. Für die Abfuhr des Holzes gilt eine Frist bis 31. Mai 2016 
(Nadelholz) und 30. September 2016 (Laubholz) / Aufarbeitungs-
frist: 30. April 2016. Kartenskizzen werden an der Planzschule 
Brettach ausgehängt.
Die Versteigerung wird wieder von der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genbrettach bewirtschaftet.
Alle Brennholzinteressenten sind herzlich eingeladen.

Geburtstage

11.2.  Reinhold Kurt Müller, Gartenstraße 14  80 Jahre
13.2.  Werner Reinmann, Neuenstädter Str. 28  90 Jahre
13.2.  Kurt Jozwiak, Gartenstraße 15  75 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 26.2.2016 um 20.00 Uhr in 
der Gemeindehalle Brettach möchte ich alle Feuerwehrangehörigen 
und die Altersabteilung recht herzlich einladen.
Tagesordnung
1.   Begrüßung
2.   Grußworte
3.  Berichte

1. Kommandant
2. Schriftführer
3. Kassier

4. Entlastung
5. Bericht Altersabteilung
6. Bericht Jugendfeuerwehr
7. Neuverplichtung/Ehrungen
8. Wahlen

1. Kommandant
2.  stv. Kommandant
3.  Ausschussmitglieder
4.  Leiter der Altersabteilung

9. Verschiedenes
gez. Streeb, Kommandant

Übung (Zug 1) 
Verantwortlicher: J. Streeb
Dienst ist am Montag, 15.2.2016
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 2) 
Verantwortlicher: J. Streeb
Dienst ist am Montag, 15.2.2016
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Langen-
beutingen.
gez. Marco Wendt

Kultur im Schafstall: Alexandre Zindel - AutoharpSin-
ger
Seltenes Instrument - außergewöhnli-
che Stimme! Alexandre Zindel ist der 
einzige professionell tourende Auto-
harpspieler (Volkszitherspieler) und 
Sänger in Deutschland. Er kombiniert 
dieses faszinierende, von der Zither 
abstammende Folk-Instrument mit 
einer feinen, charaktervollen Stimme 
in einem abwechslungsreichen Solo-
Programm bekannter Folksongs, Chan-
sons, Blues und Lieder. Geschichten in 
Deutsch, Französisch und Englisch von 
langer Tradition und zeitloser Schön-
heit. Sein melodiöser Stil und inniger 
Vortrag sind von der Presse hochgelobt 
worden - ebenso wie seine charmante und informative Moderation.
Die Autoharp ist ein 36-saitiges Folkinstrument, das in Deutschland 
erfunden wurde und einmal Volkszither hieß. Sie klingt wunderbar voll 
wie zwei Gitarren und dann wieder zart wie eine Zither. Einzig in den 
USA hat sie Verbreitung gefunden. In Deutschland ist sie weitgehend 
unbekannt.
Genießen Sie dieses einzigartige Klangerlebnis bei Alexandre Zin-
dels Konzert am Samstag, 27. Februar 2016 um 19.00 Uhr im Muse-
um im Schafstall in Neuenstadt a. K.
Eintrittskarten zu 10 EUR sind vorab erhältlich bei der Stadtverwal-
tung Neuenstadt, BürgerBüro, Tel. 07139/97-0, 
E-Mail: post@neuenstadt.de
© Alexandre Zindel
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lose Vortragsreihe “Das Lernen lernen” indet im Schuljahr 2015/16 
deutschlandweit an teilnehmenden Schulen statt und richtet sich an 
Eltern mit Kindern vom Grundschulalter bis zum Abitur.
Mehr Informationen zum Verein und dem Vortrag inden Sie unter: 
www.lvb-lernen.de
Anmeldung zum Vortrag unter moehler@helmbundschule.de oder 
Tel. 07139/4802-37.
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung möglich. Begrenzte Teilneh-
merzahl, frühzeitige Anmeldung empfohlen.
Anmeldeschluss: 22.2.2016

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Tag der Begegnung
Liebe Eltern,
hiermit laden wir Sie zum Tag der Begegnung am Mittwoch, 17. 
Februar 2016 ein.
Dieser Tag besteht aus einem Elternsprechtag und anschließenden 
Elternabenden. Der Elternsprechtag beginnt um 15.00 Uhr und endet 
um 18.30 Uhr. Um möglichst vielen Eltern das Gespräch mit den 
Lehrkräften zu ermöglichen, wird die Gesprächsdauer auf 10 Minuten 
begrenzt. Hierzu hängen von Montag, 15. bis Dienstag, 16. Februar 
2016 in der Aula Listen aus, in denen Sie sich durch Ihre Kinder ein-
tragen lassen können. Bitte beachten Sie, dass diese Sprechzeiten 
nicht für schwerwiegendere Probleme vorgesehen sind; hierzu sind 
gesonderte Termine mit den Lehrkräften zu vereinbaren.
Umrahmt wird der Elternsprechtag von einem Begegnungscafé in der 
Aula, in der sich Eltern und Lehrkräfte zum zwanglosen Austausch 
treffen können. Die Schüler bieten kalte und warme Getränke sowie 
Kuchen und belegte Brötchen an.
Im Anschluss an den Elternsprechtag inden von 19.00 bis 20.00 Uhr 
die Elternabende aller Jahrgangsstufen mit den jeweiligen Klassen-
lehrern statt.
Danach inden ab 20.15 Uhr noch folgende Infomationsveranstaltun-
gen statt:
Klassen 5: Wahl der 2. Fremdsprache ab Klasse 6 (Französisch oder 
Latein), Zimmer 302 und 303
Klassen 7: Proilwahl ab Klasse 8 (3. Fremdsprache Italienisch oder 
NWT), Zimmer 204

Musikschule Neuenstadt

Schülerkonzert
Am Samstag, 20. Februar 2016 indet um 18.00 Uhr im Eduard-
Mörike-Gymnasium ein Schülerkonzert der Musikschule statt, zu 
dem wir ganz herzlich einladen!
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Neuenstadt spielen Inst-
rumentalmusik aus alter und neuer Zeit.
Die Preisträger des Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ sind an 
diesem Abend zu hören und bekommen ihre Urkunden überreicht. 
Wir freuen uns und sind stolz darauf, dass zehn unserer Musikschü-
lerInnen einen 1. oder 2. Preis beim Wettbewerb erreichen konnten. 
Vor allem mit Blick auf die Anforderungen, die Jugendliche z.B. im 
schulischen Bereich haben, ist es bemerkenswert, dass sich junge 
Menschen so außerordentlich für die Musik und unsere Kultur enga-
gieren.
Gerne begrüßen wir bei diesem Konzert zahlreiche kleine und große 
Besucher.

Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) - Aus-
schreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Geneh-
migung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu ent-
scheiden:
Gemarkung: Lampoldshausen, Gewann: Innerer  Lehenwald 
Flst.Nr.:  2894, Fläche: 18.121 m², Nutzung: Mischnutzung 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Angabe 
der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Heilbronn - Landwirt-
schaftsamt -, Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn bis zum 19.2.2016 
schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1150 8481.02/0369-2015

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort Sprechstunden inden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338. 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Schulnachrichten

Helmbundschule Neuenstadt

Einladung zum kostenlosen Vortrag 
Das Lernen lernen - So helfen Sie Ihrem Kind!
Die Helmbundschule lädt engagierte Eltern zum kostenlosen Vortrag 
„Das Lernen lernen” des gemeinnützigen Vereins LVB Lernen e.V. 
ein.
Mit den richtigen Tipps und Lerntechniken zum Schulerfolg
Der gemeinnützige Verein LVB Lernen e.V. bietet im Rahmen einer 
Schultour durch ganz Deutschland einen spannenden Vortrag zum 
Thema „Das Lernen lernen” an. Der Vortrag zeigt Eltern, welche 
Faktoren das Lernen der Kinder beeinlussen und wie sie ihre Kinder 
effektiv unterstützen können. Mit einfachen Tipps und Techniken für 
unterschiedliche Lerntypen können Kinder dauerhaft zum bestmögli-
chen Lernerfolg geführt werden.
19.30 Uhr (Dauer ca. 2 Stunden)
Die konkreten Inhalte des Vortrags
• Lernmethodik: Die richtigen Techniken und Lernmethoden für Ihr 

Kind
• Motivation: Praktische Tipps zur Überwindung von „Null-Bock-

Phasen“
• Lerntypen: Wie Kinder lernen und welchem Lerntyp Ihr Kind 

entspricht
• Kommunikation: Eltern und Kind - gemeinsames Lernen ohne 

Streit
• Hausaufgaben: Wie Sie Ihrem Kind helfen können, schnell und 

efizient zu arbeiten
Was ist der LVB Lernen e.V.?
Der Verein LVB Lernen e.V. ist ein Zusammenschluss von verschie-
denen Personen aus dem Bildungsbereich, die sich gemeinsam 
gemeinnützig für eine bessere Bildung einsetzen wollen. 
Das Thema „Lernen“ steht dabei im Vordergrund, da hier noch gro-
ßes Entwicklungspotenzial in der Gesellschaft besteht. Die kosten-

Im Verein ist Sport
 am schönsten...

Mach mit!
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 10. April, 12. Juni und 3. Juli
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 11.2.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 12.2.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias u. Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

20.00 Uhr   Beerdigungschorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 13.2.
19.00 Uhr  isherman‘s friends - Treff für junge Erwachsene
 weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909,  

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 14.2. - Invokavit
Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke  des Teufels 
zerstöre. 1. Johannes 3, 8b
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfarrer i. R. Günther Kempka)
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr   Juki im Gemeindehaus
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 15.2.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
Mittwoch, 17.2. 
  9.00 Uhr   Frauenfrühstück im Gemeindehaus
15.00 Uhr   „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
15.00 Uhr   Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus, 

Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalena Gröninger
19.30 Uhr   1. Passionsandacht in der Kirche („Plan und Verrat“)
 anschließend öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
20.00 Uhr   Paulus Pub (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 18.2.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
14.30 Uhr   „Seniorentreff “ im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 19.2.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias u. Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

20.00 Uhr   Mitarbeiterabend in der Kirche
Weitere Gottesdienste
21. Februar - Reminiszere
10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelta-

ge (Pfr. Christoph Heinritz mit Diakon Rudi Auracher von 
„Kirche Unterwegs“)

24. Februar
19.30 Uhr  Passionsandacht im Chorraum der Kirche („Plan und 

Verrat“)

28. Februar Okuli

10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Heinritz)

2. März

19.30 Uhr  Passionsandacht im Chorraum der Kirche („Gethsema-
ne“)

6. März

10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Heinritz)

►Frauenfrühstück am 17. Februar im Gemeindehaus

Zum ersten Frauenfrühstück im neuen Jahr am 17. Februar sind 
wieder alle Frauen ins Gemeindehaus eingeladen. Als Referentin 
kommt Frau Gaby Sons aus Walldorf-Häslach zu uns mit dem 
Thema „Was im Leben wirklich zählt!“.

Beginn: 9.00 Uhr Der Unkostenbeitrag beträgt 5 €. Ein Büchertisch 
wird aufgestellt.

►„Seniorentreff“ (Achtung neuer Name) am 18. Februar im 
Gemeindehaus

Bei seinem letzten Treffen hat das Vorbereitungsteam unseren Treff 
60Plus in „Seniorentreff“ umbenannt. Da das Alter der Teilnehmer 
zum größten Teil über 75 Jahren ist, dachten wir, es ist an der Zeit, 
den Namen dem Alter entsprechend anzupassen. Wir hoffen, dass 
diese Änderung auf Zustimmung stößt und weiterhin alle sich ange-
sprochen fühlen.

Am 18. Februar ist es wieder so weit. Alle älteren und interessierten 
Gemeindeglieder sind herzlich zum „Seniorentreff“ ins Gemeinde-
haus eingeladen. Dekan i.R. Reinhard Tröster aus Schwäbisch Hall 
kommt zu uns und berichtet über die Kirche in Armenien: „Armenien 
- Land der Steine, Klöster und älteste Staatskirche der Welt (301 n. 
Chr.)“. Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. Beginn: 14.30 Uhr.

►Kinderbibeltage im Gemeindehaus

Von Freitag, 19. Februar, bis Sonntag, 21. Februar inden im Gemein-
dehaus wieder Kinderbibeltage statt mit dem Thema „Die Jäger des 
verlorenen Schatzes“. Alle Kinder von der 1. bis 6. Klasse sind dazu 
herzlich eingeladen.

Freitag, 19.2., 15.00 - 17.30 Uhr

Samstag, 20.2., 10.00 - 16.00 Uhr (mit Mittagessen)

Sonntag, 21.2., 10.00 Uhr Familiengottesdienst

Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und kostenfrei. Die Kinderbibel-
tage werden von einem Team zusammen mit Diakon Rudi Auracher 
von „Kirche Unterwegs“ durchgeführt.

Für das leibliche Wohl unserer Kinder freuen wir uns über Kuchen-
spenden. Eine Liste liegt in der Kirche aus. Sie können sich aber auch 
gerne bei Frau Mall, Tel. 6378, melden.

►Passionsandachten

Dieses Jahr wollen wir die Passionsandachten in einer neuen Form 
miteinander feiern. Wöchentlich treffen wir uns mittwochs um 19.30 
Uhr im Chorraum der Kirche, um im Wechsel zwischen Lied und 
Bibeltext an das Leiden Jesu zu gedenken. Ein kleines Liturgieheft 
führt uns dabei durch die halbstündige Andacht. Die neutestamentli-
chen Bibeltexte entstammen dieses Jahr dem Matthäusevangelium 
und gehen den Leidensweg von Jesus entlang. Ein alttestamentlicher 
Text verweist jeweils auf die Wurzeln des Passionsgeschehens in der 
Geschichte des Volkes Israel. Die Passionsandachten laden uns ein, 
in aller Hektik des Alltags zur Ruhe zu kommen und uns bewusst zu 
machen, was Jesus Christus in seiner Liebe für uns Menschen auf 
sich nimmt.

►Gottesdienst am 14. Februar: Splitter und Balken

Am kommenden Sonntag fängt die Passionszeit an. Pfr. Günther 
Kempka verwendet in seinem Gottesdienst (10.00 Uhr) das Empo-
ren-Bild vom „Splitter und Balken im Auge des anderen“. Jesus legt 
mit dem grotesken Vergleich die gegenseitigen Vorurteile offen. Die 
Frage bleibt nur, ob nicht doch das Gegenüber „das Brett vor dem 
Kopf“ hat und nicht man selbst.
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Tour übernachten die Mitwirkenden in Privatquartieren. Daher wer-
den dringend Gastfamilien für die jungen Menschen gesucht.
Wer hat die Möglichkeit, zwei oder mehr Jugendliche für eine Nacht 
bei sich aufzunehmen? Die Teilnehmer haben einen Schlafsack 
dabei, benötigen also nur eine Matratze. Die Mitarbeiter freuen sich 
über ein gemachtes Bett, sie haben keinen Schlafsack dabei.
Die Jugendlichen können direkt nach dem Konzert (ca. 2 Std. nach 
Konzertbeginn) mitgenommen werden, lediglich die Mitarbeiter und 
die Jugendlichen im Technikteam brauchen noch ca. 1 Std. länger.
Am nächsten Morgen nach dem Frühstück werden die Jugendlichen, 
ausgerüstet mit einem Lunchpaket, auf 9.00 Uhr zum Treffpunkt 
gebracht. Dieser wird vom Organisator (Kontaktdaten siehe unten) 
noch mitgeteilt.
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Gastfreundschaft!

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. (1. Joh 3, 8b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 14.2. (Invokavit)
10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst für die ganze Familie (Pfr. 

Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 21.2. (Reminiszere)
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus (Distriktspredigtreihe) 

(Pfrin. Elbe)
 Kinderkirche im Untergeschoss des Gemeindehauses
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 21.2.2016, 6.3.2016
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Tauferinnerungsgottesdienst mit Koni-3-Kindern
Am Sonntag sind Jung und Alt eingeladen zum Familiengottesdienst. 
Dieser Gottesdienst wird als Tauferinnerungsgottesdienst gefeiert 
werden und darum sind alle getauften Kinder mit Eltern und Paten 
besonders herzlich zum Familiengottesdienst eingeladen. Wer mag 
darf gerne seine Taufkerze mitbringen. Diesen Gottesdienst feiern wir 
mit unseren Koni-3-Kindern, die sich in den letz ten Wochen mit dem 
Thema Taufe beschäftigt haben.
► Seniorennachmittag
Am 16. Februar um 14.30 Uhr sind unsere Seniorinnen und Senioren 
wieder herzlich zum Senioren nach mittag im Ge meinde haus Plus-
punkt eingeladen. Wie immer erwartet Sie ein liebevoll geschmückter 
Tisch mit Kaffee und Kuchen, Brezeln und Wein, Gemeinschaft und 
Gespräche und ein spannendes Thema. Pfarrerin Claudia Koog aus 
Pfedelbach wird diesmal den Nachmittag gestalten mit Anregungen 
und Gedanken zur Jahreslosung. Dazu laden wir schon heute alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich ein.
► Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 17. Februar 2016 sind alle Frauen zum Frauenfrüh-
stück um 9.00 Uhr im evang. Gemeinde haus in Brettach eingeladen. 
Als Referentin kommt Frau Gaby Sons aus Walldorf-Häslach mit 
dem Thema „Was im Leben wirklich zählt“. Wir freuen uns, wenn Sie 
die Einladung annehmen und beim gemeinsamen Frühstück sich 
austauschen, Gemeinschaft erfahren und sich vom Thema anregen 
lassen.

►Mitarbeiterdankeschönabend
Alle Mitarbeiter sind herzlich zu einem unterhaltsamen Abend in die 
Kirche eingeladen. Am 19. Februar um 20.00 Uhr kommt zu uns 
Kabarettist Pfr. Wolfgang Bayer zu dem Thema „Gott vergibt - Face-
book nie“. Anschließend grillen wir miteinander auf dem Lindenplatz.
►Männervesper am 26. Februar: „Mann am Steuer - Ungeheu-
er“
Über dieses provokante Thema wollen wir beim nächsten Männer-
vesper mit dem Referenten Wolfgang Lehrke aus Vöhringen nach-
denken und ins Gespräch kommen. Der Abend beginnt um 19.00 Uhr 
im Gasthaus „Lamm“ in Brettach. Wolfgang Lehrke ist ehem. Leiter 
des Polizeireviers Oberndorf/Neckar, Gemeinde- und Kreisrat und 
ehrenamtlich aktiv in der Kirchengemeinde.
„Mann am Steuer - Ungeheuer“, meist kennen wir dieses Wortspiel 
eher in der weiblichen Form, doch weit gefehlt. Wir Männer sind ganz 
und gar nicht das Nonplusultra im Straßenverkehr. An diesem Abend 
wollen wir einmal in den Spiegel der Verkehrstatsachen schauen, uns 
dabei aber auch mit geistlichen Aspekten zum Thema auseinander-
setzen. Lassen Sie sich überraschen - oder auch nicht.
►Die Kirchengemeinde Lampoldshausen fragt an
Gastfamilien gesucht
Am 3.3.2016 um 19.30 Uhr führt der Adonia-Projektchor in Lampolds-
hausen das Musical „Petrus - der Jünger“ auf. Das Besondere 
daran: Die Teens üben das Musical innerhalb von 3 Tagen ein und 
sind anschließend vier Tage lang auf Konzerttournee. Während der 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Gerne nehme(n) ich/wir vom _________ auf den ________ (Datum)

____ Jugendliche auf (mind. 2)

Ο  Mädchen Ο Jungen Ο egal

Ich/wir können auch Mitarbeiter aufnehmen: Ο Ja Ο Nein

Ich/wir können Teilnehmer des Technikteams 
aufnehmen:    Ο Ja Ο Nein

Ich/wir habe(n) Haustiere: Ο Nein Ο Ja: __________________

Meine/unsere Anschrift lautet:

______________________________________________________

______________________________________________________

Name: Preis  Vorname: Daniela
Straße Uhlandstraße 7 Ort: 74243 Langenbrettach
Telefon 07139/2482 E-Mail: daniela@jdkn.de
Datum 5.2.2016
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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► Flüchtlinge unter uns - Einladung zum Kreuz&Quer-
Gesprächsabend
Die Unterbringung, Begleitung und Versorgung von Menschen, die 
zu uns liehen, ist spätestens seit Som mer 2015 ein Dauerthema, 
das Politik und Gesellschaft in Atem hält. Auch in unserer Region 
ist eine be trächtliche Zahl an Flüchtlingen untergebracht worden. 
Rahel Wacker vom Kreisdiakonieverband in Öhrin gen begleitet die 
Flüchtlingsarbeit im Hohenlohekreis und hilft uns, die zuweilen ver-
wirrenden Zahlen und Hintergründe zu verstehen. Gemeinsam mit ihr 
wollen wir ein facettenreiches Thema von hoher Aktualität aufgreifen 
beim nächsten Abend unserer Reihe „Kreuz&Quer“, 25. Februar 
2016, 20.00 Uhr, im Gemeindehaus Langenbeutingen.
► Einladung zum Männervesper
„Mann am Steuer - Ungeheuer“ - unter diesem Titel laden die  Kir-
chengemeinden Brettach und Langenbeutingen alle Männer herzlich 
zum  Männervesper im Gasthaus Lamm in Brettach am 26. Februar 
2016 um 19.00 Uhr  ein. Unser Referent Wolfgang Lehrke kennt nach 
über vierzig Jahren im Polizeidienst als Leiter des Polizeireviers in 
Oberndorf und Leiter der Verkehrspolizei im Landkreis Rottweil das 
Verhalten der Männer hinter  dem Steuer nur zu gut.  Er hilft uns, in 
den Spiegel der  Verkehrstatsachen zu schauen.
► Wettbewerb zur Gestaltung der Grünläche am Gemeinde-
haus
Im letzten Gemeindebrief (Anfang Dezember) haben wir dazu aufge-
rufen, Vorschläge zur Gestaltung der Grünläche am Gemeindehaus 
einzureichen. Der Kirchengemeinderat hat darüber diskutiert, was 
dazu die Leit linien für neue, frische Ideen sein könnten. Dabei haben 
sich drei Bereiche herausgestellt, für die wir die ses Gelände neu 
gestalten wollen: Gottesdienste im Freien, Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, Gesell ig keit und Feste. Für die besten drei Ideen, die 
dann auch umgesetzt werden, gibt es je eine Eintritts karte für die 
Landesgartenschau 2016 in Öhringen zu gewinnen. Vorschläge und 
Ideen können Sie bis Ende Februar 2016 mit Angabe von Namen 
und Adresse im Pfarr amt abgeben.
► Vorankündigung: Bethel-Sammlung 2016
Die alljährliche Bethel-Kleidersammlung wird in diesem Jahr vom 23. 
bis 29. Februar durchgeführt. Wie immer können Sie gebrauchte und 
noch gut erhaltene Altkleider in der Pfarrscheuer in Langenbeutin gen 
in dieser Zeit abgeben. Säcke und Informationsblätter für die Samm-
lung werden Ihnen zugestellt und liegen auch in der Kirche und im 
Gemeindehaus zum Mitnehmen bereit. Bitte geben Sie die Säcke 
nur in dem an ge ge be nen Zeitraum und nicht schon vorher und 
nicht später ab! 
Seit 1891 gibt es die Brockensammlung Bethel. Das Motto, ein 
Zitat aus dem Johannes-Evangelium, steht noch heute über dem 
Eingang in Bethel: „Sammelt die übrigen Brocken, auf dass nichts 
umkomme!“ Heute werden über evangelische Kirchengemeinden 
in ganz Deutschland rund 11.000 Tonnen Kleidung und Schuhe im 
Jahr gesammelt. Die Vermarktung der Kleidung trägt dazu bei, die 
vielfältigen Aufgaben der von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 
zu inanzieren. Ein Teil der Sach- und Kleiderspenden wird direkt in 
Bethel verwendet. Im Laden Pangilo können Bewohner Bethels und 
Menschen, die Hilfe zum Lebensunter halt beziehen, zu sehr güns-
tigen Preisen einkaufen. In den weiteren Shops kann jeder stöbern 
und kaufen. Alles, was nicht in Bethel verwertet werden kann, wird 
an Vertragshändler weiterveräußert. Das geschieht gemäß den ver-
traglichen Kriterien des Dachverbandes „FairWertung e.V.“ Der Dach-
verband „FairWertung e.V.“  ist ein bundesweiter Zusammenschluss 
gemein nütziger und kirchen naher Organisationen. Gemeinsames 
Ziel ist das transparente und umweltverträgliche Sammeln und Ver-
werten von gebrauchter Kleidung. FairWertung möchte für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit ge brauchter Kleidung sensibilisie-
ren und über die Zusammenhänge des Textilrecyclings informieren. 
Nähere Informationen dazu inden Sie unter www.fairwertung.de.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 11.2. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier 
 (entfällt) 
Freitag, 12.2. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 13.2. 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 14.2. - 1. Fastensonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier,  Kinderkirche im Pfarr-

haus
  + Hildegard  Rischert, Annemarie Peter
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 16.2. 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Maria und  Franz Prantl, Otto Heidin-

ger 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Alexander  und Gisela Meintel, Fami-

lien Elfner und Meintel 
Mittwoch, 17.2. 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 18.2. 
Stein 17.30 Uhr ewige  Anbetung 
 19.30 Uhr feierlicher  Abschluss mit Eucharistie 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 19.2. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 20.2. 
Kochertürn   7.00 Uhr Morgenlob,  anschl. gemeinsames 

Frühstück im Pfarrhaus 
 16.30 Uhr Taufe von  Lina Stadler aus Kochertürn
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 21.2. -  2. Fastensonntag, Caritas-Fastenopfer, Eine-
Welt-Waren-Verkauf 
Kochertürn   9.00 Uhr Familiengottesdienst  (Liederbuch: „Dir 

sing ich mein Lied“) 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Familien  Meyer und Liebhart 
Stein 10.30 Uhr Familiengottesdienst  mitgestaltet vom 

Singkreis 
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Rita Belz unter Telefon 06264/321.
• Gemeindeaktion vom Fastenstrauch zum Osterstrauß
In unseren Kirchen in Neuenstadt und Kochertürn steht ein kah-
ler Strauß aus Zweigen: ein Fastenstrauch! Die ganze Gemeinde 
ist eingeladen, in der Zeit von Aschermittwoch bis Ostern einen 
Fastenstrauch zum Blühen zu bringen. Der Weg, auf den wir uns 
von Aschermittwoch bis zum Osterfest begeben, ist ein Weg vom 
Fasten zum Feiern, vom Dunkel ins Licht, von der Entbehrung zur 
Erfüllung, vom Tod zum Leben - zur Auferstehung.  Dieser Weg zur 
persönlichen Blüte und Fülle, den ich vielleicht durch meinen Vorsatz 
gestalten kann, wird durch das Schmücken dieses Fastenstrauches 
begleitet und sichtbar gemacht. Damit Neues wachsen kann, muss 
Altes und Gegenwärtiges überdacht und manchmal überwunden 
werden. Jedes Mal, wenn wir in die Kirche kommen, dürfen wir für 
jeden Tag, an dem ein Vorsatz gelungen ist, ein Kreppband oder eine 
Blüte an einen Zweig des Strauches anbringen. Dadurch werden die 
Zweige von Woche zu Woche mehr erblühen und zu einem richtigen 
österlichen Strauß werden.
• Kollektenaufstellung Dezember 2015 und Januar 2016
Adveniat-Kollekte am 24.12.2015
Kochertürn:       819,85
Neuenstadt:      642,20
Insgesamt:   1.462,05
Stein: 1.162,21
Afrikatag-Kollekte am 1.1.2016
Kochertürn:      47,29
Neuenstadt:       119,99
Insgesamt:       167,28
Stein:      60,80
• Ökumenische Gedenkfeier bei den Schmetterlingsgräbern 

am Freitag, 11. März
Am Gräberfeld „Schmetterlingsgräber“ auf dem Heilbronner Haupt-
friedhof indet am Freitag, 11. März 2016 - 14.00 Uhr wieder eine 
ökumenische Gedenkfeier für totgeborene Kinder unter 500 Gramm 
statt. Die eigentliche Bestattung indet immer zeitnah zuvor statt, 
jedoch getrennt von der Gedenkfeier. Das Gräberfeld „Schmet-
terlingsgräber“ ist ein besonders schön gestalteter Platz auf dem 
Heilbronner Hauptfriedhof, welchen die Stadt Heilbronn kostenlos 
zur Verfügung stellt. Er stellt für die betroffenen Angehörigen einen 
wichtigen Ort dar, wo Trauer und Schmerz ihren Ort inden, aber 
auch helfen kann, Abschied zu nehmen und seine Trauer zu bewäl-
tigen. Der Ort ist durch eine Stelengruppe zu erkennen, welche von 
Heilbronner Bildhauern erstellt wurde und von den Friedhofsgärtnern 
liebevoll geplegt wird. Weitere Informationen erhalten Sie von Kli-
nikseelsorger Adriano Paoli, Tel. 07131/49-4083; Klinikseelsorger 
Roland Opitz, Tel. 07131/49-4089.
• Der Verband Katholisches Landvolk e.V. lädt ein
„Was zählt am Ende wirklich? Ich wünsche mir. ..“ Am Samstag,  
23.4.2016 indet, zwischen 9.00 und 15.30 Uhr in Oberkessach 
im katholischen Gemeindehaus ein Besinnungstag des Landvolks 
statt. Er steht unter dem Thema: „Was zählt am Ende wirklich? Ich 
wünsche mir ...“ Das Leben ist eine lange Reise. Wir möchten zurück-
blicken auf die eigene Landkarte des Lebens. Wir möchten auch 
Ausschau halten auf die Wege, die vor uns liegen. Welche Hilfen und 
Stützen brauchen wir, damit wir diese Wege ermutigt und beruhigt 
gehen können. Durch den Tag führt Renate Bertsch-Gut, Religions-
pädagogin. Anmeldung und nähere Auskünfte bei Ulrich Keilbach, 
Oberkessach, Tel. 07943/ 663.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 12.2.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Nehemia war ein 

hervorragender Aufseher“; „Nach geistigen Schätzen 
graben - Nehemia Kap. 6 Verse 5+10-13“ und Bibelle-
sung: Nehemia Kap. 6 Vers 14 bis Kap. 7 Vers 7

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Vortrag: „Bemühst du dich um 
ein Dienstamt? (Video)“ sowie Versammlungsbibelstu-
dium anhand des Buches: „Ahmt ihren Glauben nach“ 
- Thema: „Setze ... einen König für uns ein“

Sonntag, 14.2.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Ein gottergebenes Leben 

führen“

Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  für Familien 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
• Jahrestagung der Pfarramtssekretärinnen am Dienstag, 16. 

Februar
Die Jahrestagung der Pfarramtssekretärinnen indet am Dienstag, 
16. Februar 2016 statt. Das Pfarrbüro ist an diesem Tag nicht zu 
erreichen. Pfr. Renny erreichen Sie unter der Durchwahl -4.
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 18. 

Februar
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 18. Februar 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
• Erstkommunionkinder Heilig Kreuz, Stein, Ewige Anbetung 

am 18. Februar 
Herzliche Einladung an die Erstkommunionkinder der Kirchenge-
meinde Heilig Kreuz, Stein, zur ewigen Anbetung am Donnerstag, 
18. Februar um 17.30 Uhr.
• 3. großes Gruppentreffen der Erstkommunionkinder mit 

Familie am 20. Februar
Rund um das Sakrament der Versöhnung wird es am 20. Februar 
zwischen 10.00 und 16.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum in 
Neuenstadt gehen. Zu dieser Entdeckungstour sind diesmal auch die 
Eltern ganz herzlich eingeladen.
Die Erstkommunionkinder, die in Neuenstadt und Kochertürn zur 
Erstkommunion gehen, treffen sich von 10.00 bis 12.00 Uhr und die 
Erstkommunionkinder aus Stein von 14.00 bis 16.00 Uhr in Neuen-
stadt im Gemeindezentrum.
Termine für die Beichtvorbereitung I
Gruppe Stein: Di. 23.2. von 16 bis 17 Uhr im Pfarrhaus in Stein
Gruppe Neuenstadt und Kochertürn: Mi. 24.2. von 17 bis 18 Uhr im 
Pfarrhaus in Kochertürn
Termine für die Beichtvorbereitung II
Gruppe Stein: Di. 1.3. von 16 bis 17 Uhr im Pfarrhaus in Stein
Gruppe Neuenstadt und Kochertürn: Mi. 2.3. von 17 bis 18 Uhr im 
Gde.zentrum Neuenstadt
Termine für die Erstbeichte/Versöhnungsfest
Gruppe Stein: Di. 8.3. von 16 bis 17 Uhr in der Kirche Heilig Kreuz  
und im Pfarrhaus
Gruppe Neuenstadt: Mi. 9.3. von 17 bis 18 Uhr in der Kirche Zum 
Guten Hirten und im Gde.zentrum
Gruppe Kochertürn: Do. 10.3. von 17 bis 18 Uhr in der Kirche Mariä 
Himmelfahrt und im Pfarrhaus
• Morgenlob in der Fastenzeit im Jahr der Barmherzigkeit
Das Recht ströme wie Wasser - die Gerechtigkeit wie ein nie versie-
gender Bach
Diese Sehnsucht spricht der Prophet Amos (Amos 5,24) aus nach 
einem klaren Blick auf die Verhältnisse seiner Zeit. Er empört sich 
und klagt die an, die das Recht in bitteren Wermut verwandeln und 
die Gerechtigkeit zu Boden schlagen (5,7). Diese Klage gegen das 
Unrecht und die Sehnsucht nach Gerechtigkeit entspringen einer 
Haltung, der das Leiden der anderen nicht gleichgültig ist. Es ist die 
Grundhaltung Gottes gegenüber den Menschen, besonders gegen-
über den Armen, den Benachteiligten und allen, die um ihr Recht 
gebracht und um ihr Leben betrogen werden. Die Bibel nennt diese 
Grundhaltung Barmherzigkeit.
Barmherzigkeit und Gerechtigkeit sind „zwei Dimensionen einer ein-
zigen Wirklichkeit“ (Papst Franziskus). Zusammen mit den Christen 
und Christinnen aus Brasilien wollen wir die Sorge um unser gemein-
sames Haus ernst nehmen und uns für Recht und Gerechtigkeit 
einsetzen, weltweit genauso wie vor der Haustür. Barmherzig und 
gerecht.
Wir nehmen dieses Thema auf in unser Morgenlob in der Fastenzeit. 
Die Termine und Themen sind:
Sa. 20.2. - „Der Tropfen“ in Kochertürn
Sa. 27.2. - „Die Quelle“ in Neuenstadt
Sa. 5.3. - „Die Fluten“ in Kochertürn
Sa. 12.3. - „Die Träne“ in Neuenstadt
Sa. 19.3. - „Der Durst“ in Kochertürn
Herzliche Einladung! Beginn jeweils um 7.00 Uhr und anschließend 
Frühstück im Pfarrsaal bzw. Gemeindehaus.
• „Die Pforte der Barmherzigkeit öffnet sich“ - Einkehrtag der 

Frauen am Montag, 22. Februar
Herzliche Einladung zum Einkehrtag der Frauen am Montag, 22. 
Februar 2015 nach Oberkirch.
Abfahrt ist in Kochertürn um 6.30 Uhr an der Bushaltestelle. In Stein 
ist die Abfahrt um 6.35 Uhr an der Turnhalle. Anmeldungen bei Frau 
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10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Eine lebendige Überset-
zung der Bibel“, gestützt auf Hebräer Kap. 4 Verse 12

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

TSV Brettach

Legendärer Theaterabend beim TSV Brettach
Mit einem echten Kracher startet der TSV Brettach in seine neue 
Theatersaison 2016.
Mit der weltweit meistgespielten Boulevardkomödie „Boeing Boe-
ing“ von Autor Marc Camoletti heißt es am Samstag, 20.2. (Beginn 
19.00 Uhr) und Sonntag, 21.2. (Beginn 15.00 Uhr) in der Brettacher 
Gemeindehalle wieder Bühne frei und Vorhang auf. Saalöffnung ist 
jeweils 1 Stunde vorher.
Was passiert, wenn...?
Was passiert, wenn ein ambitionierter junger Innenarchitekt im Stutt-
gart der 70er-Jahre mit drei Stewardessen gleichzeitig verlobt ist?
Was passier,t wenn eine nicht abliegt, die abliegen sollte, eine 
landet, die nicht landen sollte und die dritte währenddessen noch 
gemütlich in seiner Badewanne liegt?
Was passiert, wenn die notorisch nörgelnde Haushälterin des Innen-
architekten mit der Situation völlig überfordert ist und sich zu allem 
Übel auch noch ein alter Schulfreund in der Wohnung des Innenar-
chitekten einnistet?
Finden Sie es heraus: Der Kartenvorverkauf der begehrten Platzkar-
ten startete ab Mittwoch, 27.1. in der Brettacher Geschäftsstelle der 
Volksbank Neuenstadt-Möckmühl zu 7,- €.
Restkarten kann es noch an der Abendkasse zu 8,- € geben. Reser-
vierungen nicht möglich.
An beiden Tagen verwöhnen wir unsere Gäste mit warmer Küche 
und passenden Getränken.
Am Samstagabend hat zudem unser traditioneller Barbetrieb geöffnet 
und am Sonntagnachmittag bieten wir in unserem Theater-Café eine 
reichhaltige Kuchen- und Tortenauswahl mit Kaffee.
Seien Sie herzlich eingeladen.
Ihre Laienspielgruppe des TSV Brettach

Jahreshauptversammlung 2016
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 11. März 2016, 
20.00 Uhr, im Sportheim des TSV Langenbeutingen.
Die Tagesordnung wird in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes veröffentlicht.
Anträge sind schriftlich bis 4. März als Briefpost oder per E-Mail an 
das Vorstandsmitglied Karlfried Sahm, Panoramaweg 8, 74243 Lan-
genbrettach, E-Mail: karlfried.sahm@t-online.de zu richten.
gez. der Vorstand

Trainingsangebote 
Abteilung Trainings-

tag
Trainingszeit Ort Übungsleiter/

Ansprechpart-
ner

Damen- und Mädchenfußball

Damenfußball I Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr

Sportplatz Helen Götz
Freitag 19.00 - 20.30 Uhr

Damenfußball II Montag u.  
Mittwoch

19.30 - 21.00 Uhr

In den Wintermonaten indet für beide Mannschaften montags ab 20.30 Uhr das Hal-
lentraining in der Talhalle statt.

Mädchenfußball C Montag u.  
Mittwoch

18.00 - 19.30 Uhr Sportplatz Laura Susset/ 
Walter Koch

Mädchenfußball B Montag u.  
Mittwoch

18.00 - 19.30 Uhr Sportplatz Marcel Kubach/ 
Patrick Rein

In den Wintermonaten Hallentraining in der Talhalle: montags 18.00 - 19.00 Uhr 
C-Mädchen und freitags 17.00 - 19.00 Uhr B-Mädchen

Fußball AH

Fußball AH Donners-
tag

19.30 - 21.00 Uhr Sportplatz Alwin Eherler/ 
Steffen Öttinger

In den Wintermonaten indet für die AH donnerstags von 19.00 bis 20.15 Uhr das 
Hallentraining in der Talhalle statt.

Kinderturnen

Kinderturnen 
3 - 4 J.

Montag 15.45 - 16.30 Uhr Talhalle Susanne Fritz/
Nicole Reichert/
Sabrina Pis-
terer/
Slavko Lamp

Kinderturnen 
5 - 6 J.

Montag 15.00 - 15.45 Uhr Talhalle Susanne Fritz/
Nicole Reichert/
Sabrina Pis-
terer/
Slavko Lamp

Schulkinder 
ab 6 J.

Montag 16.30 - 17.30 Uhr Talhalle Torben Ruttloff/
Alwina Schmal

Eltern-Kind-Turnen 
bis 3 J.

Donners-
tag

  9.30 - 10.45 Uhr Talhalle derzeit 
ausgesetzt

Dance Academy

Dance Academy 
6 - 10 J.

Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr Bewegungs-
raum Grund-
schule

Miriam Kuhn

Dance Academy
ab 10 J.

Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr Bewegungs-
raum Grund-
schule

Miriam Kuhn

Frauenturnen

Frauenturnen I Dienstag   8.30 -   9.45 Uhr Talhalle Simone Furkert

Frauenturnen II Mittwoch 20.30 - 21.30 Uhr Talhalle Martina Schmie-
deberg

Breitensport

Breitensport Montag 19.00 - 20.30 Uhr Talhalle Kurt Rüter/
Dietrich Stötzer

Sport für Ältere 

Sport für Ältere Freitag 19.00 - 20.15 Uhr Talhalle Sandra Dietz

Volleyball

Volleyball Freitag 20.15 - 22.00 Uhr Talhalle Monika Brumm/ 
Colin Rust

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Termine in der Vorbereitung
Sonntag, 14.2.2016, 17.00 Uhr VfK Diedesheim (Verbandsliga 
Baden) - TSV Langenbeutingen I
Samstag, 20.2.2016, 15.00 Uhr TSV Langenbeutingen II - SV Sülz-
bach II (Bezirksliga Unterland)
Sonntag, 21.2.2016, 12.00 Uhr TSG Schwäbisch Hall (Regionenliga) 
- TSV Langenbeutingen I
Sonntag, 28.2.2016, 11.00 Uhr Spvgg Stuttgart Ost (Verbandsliga) - 
TSV Langenbeutingen I
Samstag, 5.3.2016, 15.00 Uhr TSV Langenbeutingen II - Spvgg Oed-
heim (Bezirksliga Unterland)
Kurzfristige Änderungen aufgrund Witterungsbedingungen möglich.

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.

Im Verein ist Sport am schönsten...
Mach mit!
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damit deren Akten am Sprechtag bereitgestellt sind. Alle Antragsteller 
werden darauf hingewiesen, dass auf den Sprechtagen stets der 
zuletzt ergangene Rentenbescheid mit der Bezeichnung der Schä-
digungsfolgen, gegebenenfalls auch der neueste Bescheid über die 
nach dem Sozialgesetzbuch (SGB IX) anerkannten Behinderungen 
vorzulegen ist.

 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Jahresfeier 2016
Die beiden Vereine Chorgemeinschaft L’beutingen und Musikverein 
L’beutingen gestalteten einen unterhaltsamen Abend mit zahlreichen 
Musikdarbietungen.
Unter der Leitung von Simone Grasberger erfreute der Liederkranz 
das Publikum mit „Heute ist unser Herz voll Musik“, „Alles geht vor-
über“, „One Way Wind“ und  „Schön war die Zeit“. Sie wurden dabei 
von Andrej H. Klassen am Klavier begleitet.
Im Anschluss daran übernahm Siegfried Biedermann es gerne, 
verdiente Sängerinnen auszuzeichnen. Geehrt wurden Liesel Frey 
für 50 Jahre aktives Singen im Chor und Silvia Braun für 30 Jahre 
aktives Singen im Chor. Beiden wurde die jeweils entsprechende 
Urkunde des Deutschen Chorverbands beziehungsweise des Chor-
verbands Region Kocher überreicht. Da Silvia Braun seit 30 Jahren 
für unseren Verein singt, erhielt sie zusätzlich noch eine Urkunde der 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen, worin sie zum Ehrenmitglied 
ernannt wurde. Siegfried Biedermann hob besonders das beständige 
und außerordentliche Engagement der beiden Sängerinnen hervor.
Mit dem von Liederkranz und Grenzenlos gemeinsam vorgetrage-
nen Lied „Dir gehört mein Herz“ präsentierte sich die gesamte Chor-
gemeinschaft. Die Sänger von Grenzenlos  beeindruckten daraufhin 
mit „So soll es bleiben“, „Dein ist mein ganzes Herz“, „Haus am See“ 
und „We Will Rock You“. Sehr gut begleitet wurden sie von Andrej H. 
Klassen am Klavier und Christoph Beck am Schlagzeug. Als Zuga-
be erklang „Thank You For The Music“. Anschließend begeisterte 
Dirigentin Sonja Wagenblast-Türmer mit einem ergreifenden Solo 
(Whitney Houstons‘s „Saving All My Love For You“) das Publikum.
Die drei Ensembles des Musikvereins Jugendkapelle (dirigiert von 
Dennis Krockenberger und Fabian Beck), Purple Ties (dirigiert von 
Julia Klaiber) und Stammorchester (dirigiert von Magnus Willems) 
stellten wieder einmal ihr Können unter Beweis.
Manche Besucher verweilten auch nach dem Konzert noch in der 
Halle und ließen den schönen Abend in gemütlichen Gesprächsrun-
den ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön den leißigen Frauen in der Küche, 
ohne die eine so hervorragende Bewirtung nicht möglich gewesen 
wäre, den eifrigen Helfern bei der Getränkeausgabe und an Harald 
Stecker, der uns mit Rat und Tat jederzeit zur Seite stand. Über die 
zahlreichen Besucher haben wir uns sehr gefreut und hoffen, dass 
es ihnen gefallen hat.
e.r.
 

 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge zum 15.2.2016
Die Mitgliedsbeiträge in Höhe von 30,00 Euro sind zum 15.2.2016 
fällig und werden für alle, die am SEPA-Basislastschriftverfahren teil-
nehmen, unter der jeweiligen Mandatsnummer (= Mitgliedsnummer) 
zu der Gläubiger-ID unseres Ortsvereins DE 12 265 00000389596 
am 15.2.2015 abgebucht.
Alle anderen Mitglieder, die nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, bitten wir um Überweisung des Beitrags von 30,00 € auf unser 
Konto mit der IBAN DE33 6209 1600 0006 8990 05 bei der Volks-
bank Möckmühl-Neuenstadt.

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Am Mittwoch, 17.2. ist Marijan Glad wieder als Gasttrainer bei uns. 
Wir freuen uns wieder auf eine lehrreiche und fordernde Trainings-
einheit.
Gäste sind herzlich wilkommen.
Training
Montag 
19.30 - 21.00 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Bewegungshal-

le 
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Jugendgruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene in der Bewegungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung, indet am Sonntag, den 
28. Februar 2016, um 14.00 Uhr, Alte Schule in Brettach statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenrevisor
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastungen (Vorsitzender und Kassiererin)
7. Grußwort Bürgermeister Timo Natter
8. Ehrungen für 5-, 15-, 20-, und 25-jährige Mitgliedschaft (Verlei-

hung goldene Verdienstnadel)
9. Referat: Kreisvorstand Frank Stroh
Zum Besuch der Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder und 
deren Angehörige recht herzlich eingeladen. Denn bei uns sind 
selbstverständlich Bürger aller Altersgruppen, ob gesund, behindert 
oder krank, recht herzlich willkommen. Da der VdK ein Sozialverband 
für alle ist.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Die nächste orthopädische Sprechstunde
für Versorgungsberechtigte nach dem Bundesversorgungsgesetz, 
Soldatenversorgungsgesetz und anderen Gesetzen des sozialen 
Entschädigungsrechtes indet statt im Landratsamt Heilbronn (Ver-
sorgungsamt), Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-7271, Frau Mül-
ler am Dienstag, 16.2.2016 von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Versorgungsberechtigte, die zu den Sprechstunden kommen wollen, 
reichen ihre Anträge rechtzeitig beim Versorgungsamt Heilbronn ein, 
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Freibad Freunde
Langenbeutingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am  Mittwoch, 9. März 2016 um 20.00 Uhr indet in der  Pizzaria 
da Rosario (Sportheim TSV Brettach) unsere Mitgliederversammlung 
statt. Anträge müssen schriftlich bis 2. März 2016 bei Rolf Petermann 
- van den Berg, Brennofenstraße 4, 74243 Langenbrettach, einge-
gangen sein.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung 
  2.  Bericht des Vorstands
  3.  Bericht des Kassiers
  4.  Bericht der Kassenprüfer
  5.  Entlastung des Kassiers
  6.  Diskussion über Berichte
  7.  Entlastung des Vorstands
  8.  Diskussion und Verabschiedung Programm 2016
  9.  Wahl Vorstand und Kassenprüfer
10.  Sonstiges
Der Vorstand

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Kino und Rostbraten
Liebe LandFrauen,
herzlichen Dank an die Brettacher LandFrauen für die nette Auf-
merksamkeit zum 40. Nachbarschaftstreffen in der Gemeindehalle. 
Sehr verwöhnt wurden wir wieder mit super leckeren Torten und 
Kuchen. Im Unterhaltungsteil wurde uns der Spiegel vorgehalten wie 
wir halt in unserer Region sind.
Nachstehend folgen unsere nächsten Termine:
16.2.2016, um 14.00 Uhr Kinonachmittag mit dem Film „Ich bin 
dann mal weg“ im Scala in Öhringen. Mit Anmeldung.
23.2.2016, 19.00 Uhr in der Talhalle zum „Rostbraten-Kochkurs“ 
mit Herrn Hack.
Mit Anmeldung, die Lebensmittel werden berechnet. Zu der Aktion 
sind wie immer Gäste oder Landmänner willkommen.
Die Termine im März fürs LandFrauen-Stammtisch-Café: 10. und 
31. März 2016, Gäste willkommen.
Valentinstag
Sich verlieben ist noch das Leichteste - was danach kommt, zählt!
db

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 19.2.2016, indet im Probenraum in der alten Schule in 
Langenbeutingen um 19.30 Uhr die Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Langenbeutingen statt. Hierzu sind alle aktiven und 
passiven Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Berichte
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Wahlen

 - 1. Vorstand
 - 2. Vorstand
 - Schriftführer
 - Kassier
 - 5 Beisitzer

6.  Anträge (sind bis spätestens 12.2.2016 schriftlich beim ersten 
Vorsitzenden Uwe Lumpp einzureichen)

7.  Termine
8.  Verschiedenes
Um rege Teilnahme wird gebeten.

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Einladung zur Sonntagswanderung am 14. Februar
Liebe Wanderfreunde,
Wanderführer Doris und Waldemar Ehnle laden herzlich zur Sonn-
tagswanderung, Jagsttal - Olnhausen, am 14. Februar 2016 ein.
Treffpunkt: 10.00 Uhr im Parkaus Neuenstadt bei Aldi an der Umge-
hung
Zielparkplatz:  Sportheim/Campingplatz Olnhausen
Fahrzeit: ca. 25 Min./20 km
Abmarsch: ca. 10.30 Uhr
Wanderstrecke: ca. 12 km
Wanderzeit: ca. 3 1/2 Std. 
Höhenunterschied: ca. 120 m
Wanderwege: Asphalt, Wiesen-, Wald- und Schotterwege
Mittagseinkehr: Café Reinert, Widdern, Mittagessen ca. 13.00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Vorschau
Freitag, 26. Februar 2016, ab 15.00 Uhr Stammtisch
Freitag, 11. März, Hauptversammlung
Samstag, 23. März, Wanderung nach Laibach
Anmeldung erforderlich bei H.H. Platz
GeWa/WDE

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Vorschau Samstag, 13.2.2016
15.00 Uhr, Jungen 2 - TGV Eintracht Abstatt 2
15.00 Uhr, Jungen 3 - SV Siglingen
15.00 Uhr, Mädchen - TSV Erlenbach 2
18.00 Uhr, Herren 1 - TSV Ellhofen
18.00 Uhr, Herren 2 - NSU Neckarsulm 4
18.00 Uhr, Herren 3 - VfL Eberstadt
18.00 Uhr, Herren 4 - TGV Eintracht Abstatt 3
18.00 Uhr, Damen 1 - TGV Eintracht Beilstein 2
18.00 Uhr, Damen 3 - Damen 2
Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern viel Erfolg.
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schläge zur Sicherung der berulichen Selbstständigkeit einzuholen. 
Ein besonderer Nutzen dieser kostenlosen Dienstleistung liegt in der 
beschleunigten Bearbeitung von Finanzierungs- und Bürgschaftsan-
trägen, die mit öffentlichen Mitteln gefördert werden. Darüber hinaus 
beurteilen die Berater Unternehmenskonzepte und deren Tragfähig-
keit.
Anmeldung
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich. Nähere Informati-
onen gibt es bei Beate Hönnige von der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken, Telefon 07131 791-171.

Seminartag der regionalen Imker in Geislingen
Unter der Leitung von Manfred Köger indet am Samstag, 13. Febru-
ar 2016 im Gasthaus Ochsen in der Ortsmitte von Geislingen/K. ein 
Seminartag zur Fortbildung für Imker statt.
Die Inhalte sind: Varroabehandlungsmittel, Versicherungen, Neues 
aus den Imkerverbänden, Wahl der Wahlkreisvorsitzenden, Durch-
führung Landesgartenschau in Öhringen.
Am Nachmittag Vortrag von Alexander Guth, Obmann für Bienenwei-
de und Bienenschutz: „Blühinselprojekt Oberland“.
Beginn: 10.00 Uhr.  
Alle Imker sind herzlich eingeladen.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 22.2.2016, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Hieronymus Bosch, Teil I, zum 500. Todestag

IHK Heilbronn-Franken
25. Februar, Heilbronner Haus der Wirtschaft (IHK)
IHK Heilbronn-Franken organisiert Sprechtag  mit dem RKW 
Baden-Württemberg
Am 25. Februar organisiert die IHK Heilbronn-Franken im Heilbronner 
Haus der Wirtschaft (IHK) einen Sprechtag mit dem RKW Baden-
Württemberg.
Das RKW ist in die Mittelstandsförderung des Landes einbezo-
gen. Kleine und mittlere Unternehmen sowie Existenzgründer und 
Betriebsübernehmer können über das RKW für Beratungen und 
Coachings unterschiedliche Förderprogramme in Anspruch nehmen. 
Eine fundierte Begleitung ist gerade in der Gründungs- und Aufbau-
phase eines Unternehmens ein wichtiger Baustein für eine erfolgrei-
che Geschäftsentwicklung.
Im Rahmen der Beratungsförderung des Landes für Existenzgründer 
bietet das RKW kostenfreie Kompaktberatungen oder kostengüns-
tige, mehrtägige Intensivberatungen an. Damit wird das bewährte 
Erstberatungsangebot der IHK ergänzt, die als Anlaufstelle für diese 
Beratungsförderung fungiert.
Zur ersten Kontaktaufnahme mit dem RKW organisiert die IHK regel-
mäßige Sprechtage mit dem RKW. In einem kostenfreien Gespräch 
kann dabei mit dem Berater des RKW das Vorhaben erörtert und die 
weitere Vorgehensweise abgestimmt werden.
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen bei der IHK Heilbronn-
Franken ist Sabrina Hohl, Telefon 07131/9677-118, 
E-Mail: sabrina.hohl@heilbronn.ihk.de.

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V.
Vortrag „Precision Farming im Planzenbau“
Zum öffentlichen Teil seiner Delegiertenversammlung lädt der Bau-
ernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V. ein. Nico Rose von der 
AGRO-SAT Consulting GmbH wird über die Möglichkeiten des 
precision farming in der Landwirtschaft sprechen. Ziel des „präzisen 
Ackerbaus“ ist eine ortsdifferenzierte und zielgerichtete Bewirtschaf-
tung landwirtschaftlicher Nutzlächen. Die Veranstaltung indet statt 
am Donnerstag, 25. Februar 2016 in der Genossenschaftskellerei 
Heilbronn-Erlenbach-Weinsberg (Heilbronn, Binswanger Straße). 
Beginn ist um 13.30 Uhr.

Monatsversammlung
Am 18.2.2016, Beginn 19.00 Uhr, indet unsere Monatsversamm-
lung im alten Schulhaus in Möckmühl-Bittelbronn statt. Herr Forst-
amtsleiter Roland Hartz aus Neuenstadt hält einen Vortrag über das 
Thema „Imkerei und Wald“.
Am 13. März fahren wir mit der Bahn zum Hohenheimer Tag nach 
Stuttgart-Hohenheim. Abfahrt 7.45 Uhr.
Nächste Monatsversammlung am 17.3.2016

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Samstag, 13.2.2016, 8.30 Uhr: Bereichsausbildung Digitalfunk
Mittwoch, 17.2.2016, 19,00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp, Elekt-
roversorgungsgruppe:  Basisausbildung II 
Freitag, 19.2.2016, 19.00 Uhr: Jugend
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder www.
thwwiddern.de

Diabetiker-Treff
Unterzucker
Die medikamentöse Behandlung des Diabetes kann gefährliche 
Unterzuckerungen auslösen. Beim Diabetiker-Treff am Dienstag,  16. 
Februar, im Betreuten Wohnen in Bretzfeld, Ackermannweg 9 (1. 
OG), diskutieren die Teilnehmer unter Leitung von Reiner Hub über 
Ursachen, Erkennung, Vorbeugung, Behandlung und Gefahren von 
Unterzuckerungen.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Eingeladen sind Diabetiker, deren Angehö-
rige und Gäste. Der Eintritt ist frei.

Sonstige Bekanntmachungen

Städtebauförderung 2016
Langenbrettach erhält 300.000 Euro aus der Städtebauförde-
rung des Landes für 2016
Mit 6,75 Millionen Euro stärkt das Wirtschaftsministerium die städ-
tebauliche Erneuerung im Landtagswahlkreis Neckarsulm im Jahr 
2016. Diese Summe gibt Reinhold Gall, SPD-Wahlkreisabgeordneter 
und Innenminister des Landes Baden-Württemberg, heute in einer 
Pressemitteilung bekannt.
Auch Langenbrettach proitiert vom Städtebauförderprogramm 2016. 
So ließen 300.000 Euro in das Erneuerungsgebiet „Ortskern II“. Die 
Fördermittel stellen eine Finanzhilfeerhöhung der bereits laufenden 
Maßnahme dar.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Am 23. Februar 2016 in Heilbronn
Sprechtag für Existenzgründer mit den Förderbanken
Für Existenzgründer und selbstständige Unternehmer führt die 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken gemeinsam mit der Indust-
rie- und Handelskammer Heilbronn-Franken Beratungssprechtage 
mit Experten der L-Bank Baden-Württemberg und der Bürgschafts-
bank Baden-Württemberg/Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft 
Baden-Württemberg durch. Der nächste Sprechtag indet am Diens-
tag, 23. Februar 2016 im Gebäude der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken in Heilbronn statt.
Infos zu öffentlichen Finanzhilfen
Diese Beratung stellt eine gute Gelegenheit dar, direkt von den 
Förderbanken Informationen zu öffentlichen Finanzhilfen und Rat-
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Landratsamt Heilbronn

Behindertenbeauftragte für den Landkreis
Der Landkreis Heilbronn hat Susanne Theves als hauptamtliche 
Behindertenbeauftragte eingestellt. Die Behindertenbeauftragte ist 
Anlauf- und Informationsstelle sowie Kooperationspartnerin für Men-
schen mit Behinderung und kümmert sich zum Beispiel im Bereich 
der Eingliederungshilfe, der Sozialhilfe oder beim ÖPNV um die 
Belange behinderter Menschen. Wenn bei Planungen der Städte und 
Gemeinden des Landkreises behinderte Menschen betroffen sind, 
steht Susanne Theves ebenfalls beratend zur Verfügung.
E-Mail: susanne.theves@landratsamt-heilbronn.de, Tel. 07131/994-
8441
Artenschutz: Kosten und Zeitverlust vermeiden 
Zum Schutz verschiedener Tierarten kann es sehr lange dauern, 
bis bestehende Strukturen auf Grundstücken im Innen- und Außen-
bereich beseitigt werden dürfen. Vor allem während der Brut- und 
Überwinterungszeit können geschützte Tierarten einen Zeitplan weit 
hinauszögern, was oftmals mit hohen Kosten verbunden ist. Deshalb: 
Frühzeitig planen und rechtzeitig nachfragen.
Beinden sich auf einem Grundstück zum Beispiel Bäume, Hecken, 
ein Teich, Mauern/Trockenmauern, Raine, eine alte Scheune, ein 
altes Gebäude mit Dachstuhl oder ein Lagerplatz, ist der Arten-
schutz zu beachten. Es ist verboten, besonders geschützte Tiere zu 
stören, sie zu fangen, zu verletzen oder zu töten und ihre Fortplan-
zungs- und Ruhestätten zu beschädigen oder zu zerstören. Verstöße 
können das Wiederherstellen des Urzustands, Bußgelder und/oder 
Ausgleichsforderungen nach sich ziehen.
Bei genehmigten Bauvorhaben dürfen Bäume und Hecken auf Bau-
grundstücken nur ausnahmsweise auch während der Schutzfrist vom 
1. März bis 30. September gerodet werden. Das gilt allerdings nur 

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 6 | 2016 | mittel
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8 7 4 2 9

7 5 4 1

8 9 3 5

1 8 3 2

8 1 9 4 2
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6

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-

lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in Sa-
chen Anzeigenschaltung gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

dann, wenn der Artenschutz nicht betroffen ist. Zum Beispiel dürfen 
sich keine Höhlen oder Nester in den Bäumen oder Hecken beinden. 
Grundsätzlich jedoch müssen die Schutzregelungen eingehalten 
werden.
Um aus der Verschiebung des Baubeginns resultierende inanzielle 
und organisatorische Nachteile zu vermeiden, sollte frühzeitig vor 
dem Beginn der Schutzfrist zur unteren Naturschutzbehörde im 
Landratsamt Kontakt aufgenommen wenden. 

Über 500
regionale

Ausflugsziele



Viele weitere Vorteile und Partner i nden 

Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 

Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 

Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30

info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 

über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-

ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 

auf den Eintritt

Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 

Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-

ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 

Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis

Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis

Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 

10 € Verzehrgutschein

Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 

erhalten Sie eine Fußmassage gratis

Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment (ausge-

nommen Verlagsartikel und Sonderposten)

Hauptstr. 34, 74861 Neudenau

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching

Schef elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Loop Hair Julia Litschel

10 % Nachlass 

auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten 

für das Heimspiel der 

Rhein-Neckar Löwen 

vs. MT Melsungen
Spieltermin: 03.03.2016, 20.15 Uhr

SAP Arena, Mannheim

Teilnahmeschluss: Donnerstag, 

18.02.2016

2x2 Karten 

für das Heimspiel der 

TSG Hof enheim 

vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr

WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim

Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“

i nden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Adolf Würth GmbH & Co. KG und Medienpartner WirtschaftsWoche verleihen Auszeichnung

Award „Unternehmerisches Herz“ geht an Lauf ener Unternehmen

Anlässlich des Gipfeltref ens 
der Weltmarktführer wurde 
der Award „Unternehmeri-
sches Herz“ vergeben. Die Ver-
leihung fand im Rahmen eines 
Gala-Dinners im Neubausaal 
am Mittwoch, 27. Januar in 
Schwäbisch Hall statt.

Der Preis wird von der Adolf 
Würth GmbH & Co. KG und 
dem Medienpartner Wirt-
schat sWoche verliehen. Die 
Wahl der Jury i el auf die 
SCHUNK GmbH & Co. KG 
aus Lauf en am Neckar im 
Kreis Heilbronn. Der Kom-
petenz- und Weltmarktführer 
für Spanntechnik und Greif-

systeme zur Produktautomati-
sierung konnte sich besonders 
durch sein soziales Engagement 
im Zeichen der Inklusion von 
Menschen mit geistiger und 
körperlicher Behinderung von 
den Mitbewerbern abheben. 
„Mit dem Award ‚Unternehme-
risches Herz’ werden Unterneh-
mer ausgezeichnet, die mutig 
handeln, aber authentisch. Die 
mit Verstand entscheiden, aber 
auch immer mit Herz. Die Risi-
ken eingehen und diese mit 
genügend Kreativität kalkulie-
ren. Die sozial verantwortlich 
handeln und sich ein Herz neh-
men für andere“, stellt Robert 
Friedmann, Sprecher der Kon-

zernführung der Würth-Grup-
pe, den Award vor.
Daniel Rettig, leitender Redak-
teur der Wirtschat sWoche, 
überreichte gemeinsam mit 
Robert Friedmann den Preis an 
Henrik A. Schunk (geschät s-
führender Gesellschat er 
der SCHUNK GmbH & Co. 
KG). „Das Projekt der Firma 
SCHUNK hat Vorbildcharakter 
– weil es beweist, dass soziales 
Engagement längst nicht mit 
hohen Geldspenden einherge-
hen muss, sondern ot  mit klei-
nen Schritten beginnt. Unsere 
Gesellschat  ist darauf angewie-
sen, dass wir Berührungsängs-
te abbauen - und dazu trägt das 

Projekt seit zehn Jahren bei“, 
zeigte sich Rettig begeistert.
„Wir haben vieles gut und 
nachhaltig gemacht. Sonst wür-
de das Projekt nicht seit 10 Jah-
ren laufen. Ich bin stolz heu-
te diesen Preis entgegenneh-
men zu dürfen“, so Henrik A. 
Schunk.
Die Jury ist sich einig: Es ist 
beeindruckend, wie sich die 
Belegschat  seit mehr als zehn 
Jahren der Herausforderung 
der Inklusion von Menschen 
mit Behinderung in den Unter-
nehmensalltag stellt. Die enge 
Verbindung und Verzahnung 
aller Beteiligten machen das 
Projekt zu etwas Einzigartigem. 

Ziehl-Abegg wächst auf 448 Mio. Euro – Elektroantrieb für Stadtbusse vor Durchbruch

Sechs Prozent Umsatzplus dank vieler Neuentwicklungen

„Wir haben in einem schwieri-
gen Umfeld den Vorjahresum-
satz erneut deutlich erhöht“, 
sagt Peter Fenkl, der Vor-
standsvorsitzende der Ziehl-
Abegg SE. Obwohl die wirt-
schat liche Entwicklung in den 
BRIC-Staaten (Brasilien, Russ-
land, Indien und China) lahmt, 
hat Ziehl-Abegg den Umsatz 
weltweit um sechs Prozent auf 
448 Mio. Euro (Vorjahr 423  
Mio.) steigern können.

Das Geschät  in Europa lief 
ebenso deutlich über den 
Erwartungen wie in Amerika. 
„Wir haben so trotz der allge-
meinwirtschat lich schleppen-
den Entwicklung überpropor-
tional wachsen können“, sagt 
Fenkl und verweist auf Ukraine 
und Russland. Auch bei Ziehl-
Abegg Brasilien hat sich die all-
gemeine wirtschat liche Lage im 
Geschät sverlauf widergespiegelt 
und den Umsatz knapp unters 
Vorjahresniveau sinken lassen. 
Selbst der Umsatz in Deutsch-
land leidet zunehmend unter 
den globalen Einl üssen aus 
Russland und dem verlangsam-
ten Wachstum in Asien 
„Trotz vieler kriegerischer Aus-
einandersetzungen und wirt-
schat licher Krisenregionen 

haben wir unter dem Strich 
deutlich zugelegt“, so der Vor-
standschef. Ein großer Teil des 
Umsatzes wird mit Produkten 
erzielt, die noch keine fünf Jahre 
auf dem Markt sind. „Das ist ein 
direktes Lob für unsere Entwick-
ler und Techniker“, sagt Fenkl. 
Gesetzliche Vorgaben zur Ener-
gieeinsparung lassen die Kun-
den genauer auf Leistung und 
Stromverbrauch schauen. Auch 
in China ist dies zu beobachten. 
„Wer leise und ei  ziente Ven-
tilatoren mit fortschrittlichen 
Motoren einsetzt, der kommt 
an Ziehl-Abegg nicht vor-
bei“, unterstreicht Fenkl. Auch 
bei Computertomografen und 
Aufzugsantrieben punktet die 
hohe Qualität Made by Ziehl-
Abegg. Dies gilt ebenso für den 
Bereich der Elektromobilität im 
öf entlichen Nahverkehr. Ziehl-
Abegg produziert mit dem 
getriebelosen Radnabenantrieb 
ZAwheel das weltweit ei  zien-
teste Antriebssystem für Stadt-
busse. Wobei in vielen Kom-
munen die Ei  zienz nachran-
gig ist und Lärmbelästigung 
sowie Abgase durch Dieselbus-
se die größeren Probleme sind. 
„Erst Peking, dann Neu-Delhi 
und jetzt Stuttgart“, zählt Fenkl 
exemplarisch drei Großstäd-

te mit Feinstaubalarm auf. „Wir 
steuern auf den Punkt zu, an 
dem die Bushersteller, die Nah-
verkehrsbetreiber und die Poli-
tiker zwingend Elektrobusse in 
den Innenstädten fordern.“ So 
haben beispielsweise der Ham-
burger und der Berliner Senat 
beschlossen, vom Jahr 2020 an 
nur noch emissionsfreie Busse 
zu beschaf en. Gleiches hat sich 
London vorgenommen, Paris 
will fünf Jahre später alle Busse 
rein elektrisch antreiben.
Die Stadt Münster hat in 
Deutschland im Frühjahr 2015 
mit fünf Elektrobussen den 
Aut akt gesetzt für leisen und 
schadstof freien Nahverkehr; 

die Motoren kamen von Ziehl-
Abegg aus Hohenlohe. Der rein 
elektrische Motor sitzt direkt 
in der Radnabe und benötigt 
so weder Getriebe noch Dif e-
rential, die beide nur unnötig 
Energie schlucken. Im laufen-
den Jahr wird die Zahl der lei-
sen und sauberen Elektrobusse 
in Europa mit ZAwheel deutlich 
zunehmen.
Die Mitarbeiterzahl bei Ziehl-
Abegg ist auf 3.450 gestiegen 
(Vorjahr 3.400); in den fünf 
Hohenloher Werken sind 1.950 
Menschen beschät igt (Vorjahr 
1.900). Angaben zum Gewinn 
macht das Unternehmen tradi-
tionell nicht.

Die Kontrolle in der Leiterplattenfertigung bei Ziehl-Abegg läuft vollautoma-

tisch ab. Findet die Maschine allerdings Auf älligkeiten, sichten Mitarbeiter 

wie Vitalij Fofonov die Platinen
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Johannes-Diakonie Mosbach

Manfred Weiser übernimmt Leitung

Mosbach. (pm/red) Zum 1. Feb-

ruar hat Manfred Weiser die Lei-

tung der berulichen Bildungs-

einrichtung für junge Menschen 

mit einer Lern- und Mehrfachbe-

hinderung übernommen. 

Er löst den bisherigen Leiter 

Christoph Fenner ab, der eine 

neue beruliche Herausforderung 

angetreten hat. Manfred Wei-

ser bringt als Experte für beruli-

che Bildung vielfältige Erfahrun-

gen mit. Er war unter anderem 

Schulleiter an der Berufsschu-

le des SRH-Berufsbildungswerks 

Neckargemünd sowie zuletzt bei 

der Jugend und Behindertenhilfe-

einrichtung Mariaberg vier Jahre 

lang Schulleiter und Geschätsfüh-

rer des Bereichs Bildung, Jugend-

hilfe, Beruf. Der Vorstandsvor-

sitzende der Johannes-Diako-

nie Mosbach, Dr. Hanns-Lothar 

Förschler, begrüßte Weiser im 

Namen des gesamten Vorstands. 

Die Johannes-Diakonie ist Trä-

gerin des BBW. „Wir sind dank-

bar, dass mit Ihnen ein nahtloser 

Anschluss an die Arbeit Ihres Vor-

gängers möglich wird“, sagte För-

schler. Die begonnene Neuaus-

richtung werde fortgesetzt. Ziel 

sei es, das bisherige Angebot wei-

terzuentwickeln und das BBW zu 

einem Kompetenzzentrum für 

beruliche Bildung auszubauen. 

Herausforderungen

Nun warten auf den neuen BBW-

Chef viele Herausforderungen: 

Am Standort Mosbach werden der 

Dualen Hochschule Baden-Würt-

temberg (DHBW), zusätzlich zu 

bereits vermieteten Flächen, wei-

tere Räume zur Verfügung gestellt. 

Die dafür notwendigen Umzü-

ge sind in vollem Gange. Dahin-

ter steht die Idee, auf dem Gelän-

de der Johannes-Diakonie einen 

inklusiven Bildungscampus zu 

entwickeln. Der BBW-Standort 

Heidelberg wiederum soll um 

neue Räume und Ausbildungs-

gänge erweitert werden. Auch 

bei der Integration jugendlicher 

Flüchtlinge gebe es viele Möglich-

keiten, die Bildungskompetenzen 

einzubringen, erklärte Weiser. 

ELearning-Angebote

Gleichzeitig möchte er seine 

Erfahrungen mit ELearning-An-

geboten in die Arbeit des BBW 

einließen lassen: „Wir wollen 

zunehmend die modernen Medi-

en nutzen, um die Bildungschan-

cen junger Menschen mit beson-

derem Förderbedarf zu verbes-

sern.“

„Trau“ Die Hochzeitsmesse 

Es ist wieder „Trau“-Zeit in  Heidelberg

Heidelberg. (pm/red). Es ist das 

Flair der „Trau“ dieser speziel-

len und edlen Hochzeitsmesse, 

mit interessanten und aktuellen 

Angeboten – das Brautleute, 

Hochzeitsgäste und alle, die das 

Schöne und Extravagante gern 

genießen, immer wieder anzieht.

Was die „Trau“ so einzigartig 

macht, zeigt sich jedes Jahr erneut. 

Sie ist führend als die  interessan-

teste Hochzeitsmesse der Region. 

Brautleute und Besucher können 

sich auf ein hundertprozentiges 

Engagement der Aussteller ver-

lassen. Sie setzen Braut und Bräu-

tigam an ihrem besonderen Tag 

glanzvoll in Szene und bieten  eine 

individuelle Beratung und perfek-

ten Service von der ersten Anrpo-

be bis zum Flitterwochenziel.

Highlight

„Trau“ Die Hochzeitsmesse, ist 

das Highlight in Heidelberg  

und  der gesamten Region und 

ein absoluter Publikumsmagnet! 

Das Zusammentrefen der besten 

Aussteller der Region macht die 

„Trau“ zu einem konkurrenzlosen, 

exklusiven  Event! Hier proitieren 

Aussteller wie Besucher gleicher-

maßen, denn Ideen für den fest-

lichen Anlass und jedes EVENT, 

machen die „Trau“ nicht nur für 

Heiratswillige interessant. Rund 

um den Erdball laufen die neu-

esten Trends  über die Laufstege 

und dienen in Heidelberg bei der 

„Trau“ 100 qualiizierten Ausstel-

lern und angesagten Designern 

aus 30 hochzeitsnahen Branchen 

auf 2.000 qm Ausstellungsläche 

als Highlight.

dm ist Deutschlands beliebtester Händler

Service und Einkaufserlebnis

Karlsruhe. (pm/red). Bereits 

zum dritten Mal in Folge ist dm 

drogerie markt in Deutschland 

bei den Kunden der beliebteste 

Händler des Jahres. 

Mit gutem Service und dem dazu 

passenden Einkaufserlebnis kann 

dm seine Kunden überzeugen. 

Dies belegt eine Studie des Bera-

tungsunternehmens OC&C. Im 

Gesamtranking liegt dm vor dem 

Onlinehändler Amazon, Ikea folgt 

auf Platz 3. Bei nahezu allen abge-

fragten Kategorien, die den Ser-

vice betrefen, wie beispielswei-

se „Kasse/Bezahlvorgang“, „Bera-

tung und Empfehlung“ sowie 

„schnellen und einfachen Ein-

kauf “, liegt dm in der Spitzen-

gruppe. Im Rahmen der Erhebung 

des Proposition Index von OC&C 

wurden die Daten von 30.000 Ver-

brauchern in neun Ländern erho-

ben. Sie wurden nach ihrer Beur-

teilung u.a. von Produktauswahl, 

Preis-Leistungs-Verhältnis, Quali-

tät und Markenvertrauen befragt.

Laut der aktuellen Studie von OC&C sind der Service und das Einkaufserlebnis 

für Kunden immer bedeutsamer  Foto: dm 

Termin:

„Trau“ Die Hochzeitsmes-

se in Heidelberg, Kongress-

haus, Stadthalle, am Samstag, 

13. Februar, und am Sonntag, 

14. Februar, jeweils von 10 bis 

18 Uhr.

i

 Foto: Creatas/Thinkstock
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FIT, SCHÖN UND GESUND

Rückenprobleme, 
Hüftsteife, 

Knieschmerzen, 
Schulter- und 

Nackenverspannung 

KEINE LANGEN

VERTRAGSBIN- 

DUNGEN! 

KURZ FRIS TIGER 

AUSSTIEG 

MÖGLICH!
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KNOCHEN 
& GELENKE

ENDLICH WIEDER SCHMERZFREI BEWEGEN!

NEUE EFFEKTIVE METHODEN 
um Muskel-, Rücken- & Gelenkschmerzen zu lindern 
und Arthrose vorzubeugen!

TEILNEHMER GESUCHT!
PLÄTZE BEGRENZT!35

AnzeigeMit gezielter Bewegung

schmerzfreier leben

Neuartiges Trainingskonzept 
erzielt in nur 13 Wochen er-
staunliche Ergebnisse gegen 
Gelenkverschleiß - 35 Teilneh-
mer gesucht

Man muss nicht unbedingt 
ein gewisses Alter erreicht 
haben, um die Beschwerden 
zu kennen: steife Gelenke, 
Rücken-, Hüft- oder Knie-
schmerzen, Verspannungen 
im Schulter- und Nackenbe-
reich. Mehr als jeder fünfte 
Deutsche leidet an zum Teil 
erheblichen Gelenk- und Be-
wegungsschmerzen. Daraus 
resultiert dann mit der Zeit 
eine eingeschränkte Bewe-
gungsfreiheit. Häui gste Ursa-
che hierfür ist der Verschleiß 
der Gelenke und das kommt 
nicht etwa daher, dass man 
sich zu viel, sondern eher zu 
wenig bewegt.

Das Vitalis Gesundheitszent-
rum bietet deshalb ein neu-
artiges Trainingskonzept 
für bereits betrof ene Men-
schen und zur Prävention 
an. „Das Five Rücken- und 
Gelenkkonzept basiert auf der 
Biokinematik des Freiburger 
Arztes Walter Packi“, erklärt 
Petra Bremm. Es wird nach ei-
nem intensiven Beratungsge-
spräch auf jeden Teilnehmer 
individuell abgestimmt - je 
nachdem wie stark sie oder 
er durch die Schmerzen ein-
geschränkt ist. Wichtigster 
Bestandteil ist das Beweg-
lichkeitstraining, ergänzend 
kommt noch die Schulung 
von Kraft und Koordination 
hinzu.

Vorteile: Jens Krech, Stu-
dioleiter im Vitalis Gesund-
heitszentrum, bringt die Vor-
teile auf den Punkt: „Das neue 
Bewegungskonzept lindert 
und heilt leichte bis starke 
Schmerzen im Bewegungs-
apparat und wirkt äußerst 
ei  zient bei Arthrose und Ge-
lenkproblematiken. Es öf net 
Blockaden, um dann die Kno-
chen, Gelenke und Sehnen zu 
stabilisieren. Es verlangsamt 

oder stoppt den Gelenkver-
schleiß, reduziert das Osteo-
poroserisiko und senkt durch 
Muskelaufbau die Gefahr von 
Knieverletzungen. Auch Men-
schen mit einem künstlichen 
Kniegelenk proi tieren vom 
speziellen Muskeltraining.

Inge Wieland hat es auspro-
biert. 
„Seit über 
30 Jahren 
konnte ich 
nicht mehr 
knien. Die 
immer stär-
ker wer-
d e n d e n 
Schmerzen 
in den Kniegelenken haben 
meinen Alltag massiv einge-
schränkt. Bewegung i el mir 
immer schwerer, denn ich 
hatte ständig große Probleme  
in den Beinen und Knien, vor 
allem wenn ich länger gehen 
oder stehen musste. Nach 
3-4 Monaten regelmäßigem 
Training im Five Rücken- und 
Gelenkzirkel haben sich die 
Beschwerden regelrecht in 
Luft aufgelöst und   ich bin 
diese Schmerzen los. Zudem 
hat sich auch meine Beweg-
lichkeit deutlich verbessert 
und ich fühle mich heute end-
lich wieder wohl.”

Haben Sie Interesse? Das 
Vitalis Gesundheitszentrum, 
Altstadt 34 in Öhringen sucht 
35 Teilnehmer für das neue 
Konzept. Voraussetzung für 
die Teilnahme ist die Bereit-
schaft, dreizehn Wochen lang 
zweimal wöchentlich ein spe-
zielles Programm zu absolvie-
ren, das sporttherapeutisch 
begleitet wird. Die Vergabe 
der Plätze erfolgt in der Rei-
hen-folge der Anmeldung. 
Deshalb schnell einen kosten-
losen Beratungstermin  unter 
der Telefonnummer 07941 
92600 vereinbaren.

Vitalis Gesundheitszentrum
Altstadt 34
74613 Öhringen

Foto: Brand X Pictures/Thinkstock

(pm). Neue Produkte mit Wirk-
stofen wie Kofein werben da-
mit, die Haut zu glätten und 
somit Cellulite entgegenzuwir-
ken. „Zwar lässt sich mit solchen 
Cremes die obere Hautschicht 
festigen und die Dellen kommen 

nicht mehr so stark zum Vor-
schein. Das eigentliche Problem, 
nämlich die Fettzellen, bleibt je-
doch weiterhin bestehen“, betont 
der Experte. Tägliches Eincre-
men bildet daher nur die Basis 
für weitere Maßnahmen.

Mythos: Beautycremes zaubern Cellulite weg
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Leichtathletik: Hallenmeeting in Karlsruhe

Jungleisch schlägt Friedrich
(pm/red). Vor 4500 Zuschau-
ern in der Messe-Halle Karls-
ruhe gewann die WM-Sechste 
Marie-Laurence Jungleisch 
aus Stuttgart beim Indoor-
Meeting im Hochsprung am 
Wochenende mit 1,93 m vor 
der Ukrainerin Oksana Oku-
newa (1,90). 

Friedrich nicht in Form

Die deutsche Hochsprung-
Rekordhalterin Ariane Friedrich 
hat bei ihrem ersten internatio-

nalen Autritt nach der Babypau-
se dagegen eine deutliche Nie-
derlage hinnehmen müssen. Die 
frühere Hallen-Europameiste-
rin von der LG Eintracht Frank-
furt überwand am Samstagabend 
1,84 m und belegte Rang fünf.

Süddeutsche 

Hallenmeisterschaften

Friedrich scheiterte dreimal an 
1,90. Sie war zuvor nach zwei-
einhalbjähriger Auszeit 1,87 
und 1,88 Meter gesprungen.

Mit den Süddeutschen Hal-
lenmeisterschaten ging am 
Wochenende zuvor ein weite-
rer Titelkampf über die Bühne.
Eine gelungene Rückkehr auf 
die Laubahn feierte nach lan-
ger Verletzungspause Hürden-
sprinterin Nadine Hildebrand 
vom Gastgeber VfL Sindelin-
gen. Mit 8,16 Sekunden über 
die 60 Meter Hürdendistanz 
holte sie gemeinsam mit der 
zeitgleichen Mannheimerin 
Ricarda Lobe den Titel.

Heinle siegt im Weitsprung

In seiner Parade-Diszip-
lin siegte standesgemäß der 
Deutsche Weitsprungmeister 
Fabian Heinle (VfB Stuttgart 
1893). Der U23-Europameis-
ter flog beim Saisoneinstand 
auf 7,81 Meter. Zweiter wurde 
mit 7,70 Meter Julian Howard 
(LG Region Karlsruhe) vor 
dem mit starken 7,42 Meter 
auftrumpfenden Youngster 
Gianni Seeger (TSV Goma-
ringen).

17. Ruder-Ergometer-Cup Neckarelz

Stuttgarter Rudergesellschaft holt Wanderpokal

(pm/red). Viel Schweiß vergos-
sen die 181 Teilnehmer beim 
17. Ruder-Ergo-Cup des RC 
Neptun Neckarelz, der in der 
Sporthalle der Ludwig-Erhard-
Schule in Mosbach stattfand. 

Rudern ist eine Sportart, die 
normalerweise auf dem Was-
ser ausgeübt wird. In den Win-
termonaten wird das Training 
aber zum Teil auf Ruder-Ergo-
metern durchgeführt, die nahe-
zu identische Körperbewegun-
gen abverlangen, wie sie auch in 
einem Ruderboot auf dem Was-
ser benötigt werden.
Der Neckarelzer  Ergo-Cup hat 
in den letzten Jahren eine über-
regionale Bedeutung erlangt, was 
sich darin widerspiegelt, dass 
Meldungen aus 26 Städten bzw. 
Orten vorlagen, wobei die wei-
teste Anreise die Teilnehmer aus 
Waldshut, Regen (Bayerischer 
Wald), Ulm  und Kassel  hatten.

Die Wettkämpfe

Insgesamt fanden 25 Rennen 
statt, wobei der jüngste Teilneh-
mer 12 und der älteste 77 Jah-
re alt war. Den Hauptanteil der 
Aktiven stellten die Jugendli-
chen zwischen 12 und 18 Jah-
ren, die sich, begleitet von Musik 
und den Anfeuerungsrufen der 
Zuschauer, harte und mitreißen-
de Kämpfe lieferten. Die jeweili-
ge Positionierung während des 
Wettbewerbes wurde auf einer 
Großleinwand für die Akti-

ven und die Zuschauer sichtbar 
gemacht. 
Begonnen wurde mit den Lang-
streckenwettbewerben über 30 
Min. der Mastersklassen 27 Jah-
re und älter, wobei im Wesent-
lichen die Ausdaueritness eine 
Rolle spielt. Daran anschließend 
gingen die Jugendlichen über 12 
Jahre an den Start, die in Abhän-
gigkeit ihres Alters Strecken 
zwischen 1000 m und 2000 m 
zu bewältigen hatten. Neu war, 
gegenüber den Jahren zuvor, ein 
Sprintwettbewerb über 350 m, 
bei dem die Teilnehmer unab-
hängig vom Alter starten konn-
te. Hierbei wurden Höchstleis-
tungen erforderlich, um in weni-
ger als 60 Sek. siegen zu können.
Wie in jedem Jahr war der 
Abschluss des Ergometer-Cups 

das Doppel um den begehr-
ten Wanderpokal, bei dem sich 
zwei Ruderer über eine Strecke 
von 5000 m in selbst gewählten 
Abständen abwechseln. Diesen 
Pokal gewann die Stuttgarter 
Rudergesellschat.

Neckarelz belegt den 8. Platz

Erfolgreichster Verein in der 
Mannschatswertung wurde, 
wie im letzten Jahr, der Stutt-
gart-Cannstatter RC mit vor 
dem Marbacher RV und dem 
RC Nürtingen (35 Punk-
te). Der RC Neptun Neckar- 
elz belegte den 8. Platz unter 
den 23 gestarteten Vereinen. 
Erkämpt wurden diese Punk-
te von Sven Hagmann, der bei 
der Langstrecke über 30 Min. 
in der Altersklasse der AK 27 

– 35 Jahre siegte und bei dem 
Sprintrennen über 350 m, bei 17 
Gestarteten,  den 2. Platz beleg-
te. Bei dem Langstreckenwett-
bewerb über 30 Min. starteten 
auch  Sören Wenzel, der Platz 2 
in der AK 36 - 42 Jahre erkämpf-
te,  und Günther Schultheiß, der 
in der AK über 70 Jahre siegte. 
Bei den Jungen der AK 13 Jah-
re belegte Marc Erhardt den 3. 
Platz von 13 gestarteten Teilneh-
mern. Sebastian Keller, der erst 
seit 2015 rudert, belegte bei den 
Senioren (AK 19-27 Jahre) den 
5. Platz. Eberhard Gocke, der 
zweitälteste Teilnehmer beim 
Ergo-Cup, nahm nach langjäh-
riger Wettkampfpause wieder an 
einem Wettkampf teil und sieg-
te über die 1000-m-Strecke ganz 
klar in der AK über 70 Jahre.

Um sich it zu halten, trainieren Ruderer im Winter vorzugsweise auf Ergometern - und messen sich auf Turnieren. 

 Foto: RC Neptun Neckarelz
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Mit herzlic
hen

Ideen

Rotfelsengasse 1 • 74243 Brettach
Telefon 07139 1261

Valentinstag
sind wir 

am Samstag
von 8 Uhr bis 16 Uhr

und
am Sonntag

von 10 Uhr bis 12 Uhr
für Sie da!

VALENTINSTAG

Foto: GMH/BVE

(GMH/BVE) Kleine Aufmerk-
samkeiten festigen eine Bezie-
hung. Jeder weiß das. Doch 
während frisch Verliebte es 
beherzigen, werden Paare über 
die Jahre ot nachlässig. Der 
Valentinstag kann deshalb der 
richtige Anlass sein, um mit 
einem blühenden Geschenk 
einfach mal wieder zu sagen: 
„Ich hab dich lieb.” In Eng-
land werden bereits seit dem 
15. Jahrhundert Liebesgrüße 
am 14. Februar verschickt. Der 

Überlieferung nach verban-
den erstmals der Schritsteller 
Samuel Pepys und seine Frau 
eine Valentinsbotschat mit ei-
nem Blumenstrauß: Nachdem 
er ihr 1667 einen Liebesbrief 
geschickt hatte, soll sie ihm ei-
nem Blumenstrauß als Antwort 
geschickt haben. Über engli-
sche Auswanderer gelangte der 
Brauch in die USA, amerika-
nische Soldaten brachten ihn 
dann nach dem zweiten Welt-
krieg mit nach Deutschland.

Blumen am Valentinstag 
Foto: Food & Foto, Hamburg/spp-o

(spp-o/red). Kleine Tartes 
und Quiches gehören zu den 
Gerichten die auch am Valen-
tinstag gerne dutend aus dem 
Ofen gezogen werden. Zur 
klassischen Ziegenfrischkäse 
Lauch-Quiche empfehlen sich 
Weißweine, zum Beispiel aus 
den Rebsorten Roussanne und 
Sauvignon Blanc. Sie bringen 
genug Säure für den Ziegenkäse 

und reichlich Komplexität für 
den Lauch mit. Zu Flammku-
chen mit Speck passen pikante 
Rosés. Sie haben genügend Biss 
für den Speck. Blauschimmel-
Tartes verlangen geradezu nach 
den Süßweinen. Die Weinaro-
men von Zitrusfrüchten, Honig 
und getrockneten Aprikosen 
gehen mit den würzigen Tartes 
eine innige Verbindung ein.

Genuss am Valentinstag

Foto: iStockphoto/Thinkstock

(GMH/BVE/red). Der Valen-
tinstag, auch der Tag der Ver-
liebten genannt, hat eine lange 
Tradition in vielen Ländern, 
wobei er in Deutschland erst 
nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges Brauch wurde.
Dass dieser inoizielle Feier-
tag eng mit Blumen verknüpt 

ist, hat unterschiedliche Ur-
sprünge. Meist wird in diesem 
Zusammenhang der Heilige 
Valentin genannt, Bischof aus 
Terni, der im 3. Jahrhundert rö-
mische Paare nach christlichem 
Brauch vermählte und ihnen 
zur Hochzeit Blumen aus sei-
nem eigenen Garten schenkte.

Tag der Verliebten
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PFERDEMARKTANGEBOT
vom 15.2. bis 29.2.2016

Fern- oder Lesebrille ab € 49,-

Gleitsichtbrille  ab € 99,-

Schweizer individ.  Paar € 738,- € 499,-
Premium 1,5 Gleitsichtglas

_____

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Auf Lokalmatador.de/lokalzeitungen finden Sie 
alle Anzeigenteile der umliegende Orte zum 
digitalen Durchblättern. Außerdem erwarten Sie 
Auszüge aus den Amtsblättern und weitere, inte-
ressante Regional-Seiten mit Wissenswertem aus 
Ihrem Umfeld.

Verpassen Sie so keine Stellenausschreibung, 
Immobiliensuche oder aktuellen Angebote der 
Unternehmen Ihrer Region!

E-Paper

Kennen Sie eigentlich die Homepage von

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?

Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.

Sie finden dort die neuesten Informationen über 

den Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch 

aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Besuchen Sie

unsere Homepage

Woche für Woche...

         AKTUELLES, 
INFORMATIVES, 
      WISSENSWERTES
 in Ihrem Mitteilungsblatt



Mitteilungsblatt Langenbrettach • 11. Februart 2016 • Nr. 6 ANzeigeN

ANGEBOT
für Samstag, 13.2.2016 und 

Mittwoch, 17.2.2016

Schweinehals kg 8,00 €
Schweineschnitzel kg 7,00 €
Rostbraten kg 20,00 €
Hausmacher Leber- u. Blutwurst kg 6,00 €
Weißwurst kg 8,00 €
Paprikalyoner kg 8,00 €
Gekochter Schinken kg 11,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG 
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten: 
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Motorsägenkurs
in Bretzfeld

Theorie: Fr., 4.3.2016, 17.00-22.00 Uhr
Praxis: Sa., 5.3.2016, 8.00-12.30 oder 13.00-17.30 Uhr

www.euroforst.de • Tel. 0160 96455190 • Guse • 140 €

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Sanieren • Bauen • Reparieren

Seniorengerechte

BÄDER
Barrierefrei!

Individuelle
Bädergestaltung!

Bäder mit Zukunft!

Komplett-Standardpreis ab 4.500,-- €
Fliesen Mertscheit

Fliesen/Estrich/Putz
Siglinger Str. 33 · 74861 Neudenau · Tel. 06264 3319139

Mobil 01520 1848833 · thomasmertscheit@yahoo.de

HAUSHALTS-/REINIGUNGSHILFE
für Privathaushalt in 

Neuenstadt a.K. gesucht.
Montag (4 Stunden) u. Donnerstag (4 Stunden)

Telefon 07139 933437 (AB)

STELLENANGEBOT

Suche Bauplatz
in Langenbrettach/Brettach oder

frei stehendes Einfamilienhaus
Zuschriften bitte unter Chiffre LB 609 an den Verlag senden

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG,
Seelachstr. 2, 74177 Bad Friedrichshall

IMMOBILIEN

Büroräume an der A 81 ab sofort zu vermieten
ca. 110 m², AA v.d. Haus.
Vorh. Möbel könnten übernommen werden.
Preis nach Vereinbarung

Mobil: 0171 8906911

Sportheim-Gaststätte
zu verpachten

Der TSV Stein sucht für seine Sportheim-Gaststätte
einen neuen Pächter

Interessenten melden sich bitte bei
Klaus Scholl (06264 6245)
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www.ksk-hn.de

Wenn man Finanz geschäfte 

dank Online-Banking und 

Sparkassen-App jederzeit 

und überall erledigen kann.Gelassen
ist einfach.

Jetzt neu: 

Sicherheits garantie 

fürs Online-Banking

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 8.2.2016 bis 13.2.2016

Würziger Zigeunerrollbraten 100 g 0,90 €
Mageres Siedfleisch vom Angusrind 100 g 0,90 €
Lindelberger Grillbratwürste 100 g 0,95 €
Feine Lyoner 100 g 0,98 €
Bio Allg. Wildkräuterkäse 100 g 1,85 €

Besuchen Sie uns am Sonntag und Montag am
Oberen Tor auf dem Pferdemarkt. Wir freuen uns!

Der Bio-Laden
Herzlich willkommen in der

Jäckle-Mühle
Wir kochen Dienstag und Donnerstag

nach überlieferten Rezepten
aus der BIO Welt vegetarisch und herzhaft

und laden zu einem schmackhaften Mittagstisch in 
unsere gemütliche Kaffeestube ein.

Öffnungszeiten:
Mo. + Fr. 8.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr 
Di. + Do.  8.00 - 18.00 Uhr

Samstag 8.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst HörgeräteträgerMachen Sie den 

kostenfreien und 

unverbindlichen Test

in nur 10 Minuten! 

Welcher 

HÖRTYP 
sind Sie? 

oder
Hinter-
dem-

Ohr-Typ? 

In-dem-
Ohr-
Typ?

Haagweg 38
74613 Öhringen
Telefon: 07941 985056 www.hoergeraete-langer.de

Über 35 x in Süddeutschland! 

Von Donnerstag, 11.2.2016 bis
einschl. Sonntag, 14.2.2016

ist unsere

»Weinstube«
täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471
www.weinstube-reinhard.de

- Flaschenwein-Verkauf -

Neues Tagesgericht

Freitag

„Wildschweinbraten“

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!
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